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lästenmauf
Haben Sie schon von diesem neuen Hobby gehört? Viele DX€r
werden €s sicher mit B€dauern zur Kenntnis senom men haben,
genau wie damals die Amäteure lernten, daß es neben Afu
noch andere DX-[4öglichkeiten gibt.

Dieses neue Hobby schließt rich zwanglos an eine Reihe an
u nd verspricht wesentlich mehr Leute zu interessieren als DXen
oder Amateurfunken. Findige Köpfe fanden nämlich heraus,
daß beim Übergans von Afu zu DX eines der beiden Beine des
Hobbys entfiel: DXer senden (normal€rweise) nicht, sie
empfängen nur. Eine Art Einseitenbandtechnik also- Nun kann
män natürlich auch das noch vorhandene Seitenband abschnei-
den. Klinst verrückt. ist aber losisch, denn: Warum muß ein
DX€r unbedinst Rad'o hören?

Sie lraqen, was dann noch vom Hobbv bleibt? Praktisch alles
wie jetzt auch: Der D X-Stammtisch, d ie jährlichen Treffen m it
Venretern der R u ndfunkstationen, das Sämmeln von I nforma-
tion über ausländische Rundfunkoolitak IWWH braucht atso
s€in Redaktionskonzept nicht zu ändernl, technische Anregun-
gen, z.B. zur Verbesserung der St€reowiedergab€qualität auf
Kurzwelle und natü.lich die OSL-Ecke mit den OSL-Einsängen
und der Liste der DXer mit den meisten Bestätigungen.

Natürlich {allen dann solche Beiträge über die OSL-Laufzeiten
von Radio Canada heraur. Das ist ia auch nicht weiter schlimm,
denn Radio Canada hat sowieeo fast j€der besüitist. Wers noch
nicht hat kann ja schreiben. Dann weiß ers sanz genau.

Die OSL-Ecke kann also gestrafft werden - statt der Ouanti-
t:it werden nur noch qualitativ hochwertig€ OSL-Eingänge veF
öffentlicht - wie es ja mit den Loss schon seschieht. Und
wenigstens darin stimmen wir doch überein, daß man für OSLs
kein Radio braucht. - Nein?

Oh, es gibt ganz off€nba. immer noch einige Unbedarfte, die
den Trend zum Schöneren. G.ößeren. Mod€rneren noch nicht
mitbekommen haben. Natürlich kri€gt man OSLS ohne zuzu-
hören! In Ensland sibt es einen Hobbykollesen, der OSL-
Karten en gros einkauft. Und bei iedem Diplom bewerben sich
einige Leute, die hier Surinam aufTropenwelle um die Mittags
zeit gehön haben, oder die OSL €iner Mittelwelbnnation aus
Alaska vorzeigen, laut Eintrasuns im Hochsommer gehört.
Besonders gute DX€r sind solche, die eine OSL vom 4o-Watt
Sender auf Tristan da Cunhä voMei$en können lecht! Ohne
Zweifelll, wo doch diese Station nur 5000 km entfernt ist und
im go-l\Ieterband ärbeiter.

Natürlich muß man, wie bei iedem Hobby, errt einmaldie Sa-
che in den Grifi bekommen. Auch beim OSLsammeln aibt es
schließlich Regeln:

1) Schreibe nie an eine Station. die echte Berichre aus Deiner
Gegendbekommt. Sie könnte verwöhnt sein und Programm-
einzelheiten verlangen.

2) Benutze immer das neueste WRTH zum Abschreiben der
Stationsansage. Verfolge die Logspalten genäu und achte
auf Anderungen.

3) Beschr€ibe möslichst die Sendezeit um die volle Stunde.
Die Wahrscheinlichkeit, daß danfl Nachrichten kommen, ist
dann am größten.

4) L€ge schöne Briefmarken bei. Am efiektivsten ist ein
10-[4ark-Schein oder eine Dollarnote. Der Mänager wird
mit Kußhand bestätigen, allein um die Zahl solcher B€richt€
möglichst zu steig€rn.
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5l Schicke nie Loss ein, wenn Du nicht senau über Ausbrea-
tungsbedingungen bescheid weißt. Führe auch nie einen
DXer in Dein Shack. Er könnte beim Anblick des 4-Tran-
sistor-UKW-Empfängeß Zweifel bekommen.

Natürlich sind dies nur die elementaren crundbegriffe. Wie
jedes Hobby läßt sich auch dieses pedektionieren. Vielleicht

schreibt ein Experte einmal ausführlicher nber seine €rfahrul}
gen. V ielleicht wäre d ier auch ein Thema liir uns€ren NewcomeF
Referenten, denn die Fortgesahrittenen kennen rich, wie man
sieht, ohn€hin aus, meint Eue.

Ein Blkk zurück.
Aus dcr Gerchichtc der Rundlunks
,,Einst wird kommen der Tag, wenn wir atle vergangen sind,
wenn Kupfedrähte, Gunaperchahüllen und Eisenband nur
noch im [,luseum ruhen. Dann wtd das l\renschenkind. das mit
dem Freunde zu sprechen wün$ht und nicht weiß, wo e. sich
befindet, mit elekt.ischer Stimme rufen, wetche attein nur
j e n e r hön, der das gleichgestimmte elektrische Ohr besitzt.
Es wird rufen: ,Wo bist du? ' und die Antwo.t wird ktingen an
sein Ohr: ,lch bin in der Tiefe des Berswerkes, auf dem Giptel
der Anden oder auf dem weiten Orean.' Oder vielleichr wird
k e i n e Stimme antworten - dann weiß er, sean Freund ist

Diese prophetisch anmutenden WoneWilliam Edward Avnons
wurden noch vor der Jahrhundertwende ausgesprochen. Sie
stammen aus der Zeit, da man gerade mit ernsthaften Versu-
chen zur drahtlosen Nachrichtenübermittlung begonnen hatte.
Heute, ein dreiviedel Jahrhunden später. sehen wir die Erfüt-
lung dieser Prophezeiung: er hat recht behalten, der englische
Physiker Ayrtoo. Es ist für uns in der Tar zur Setbnverständ-
l ichkei t  geworden,  mn dem Frdnde zu sprechen,  wo immer e l
sach auch betinden mag. Zwar bedienen wn uns nocn oer
Kupte.drähte.wenn wü teiefonieren, an Stelle von cuttapercha
verwenden wi. Kunststotf oder Keramik, aber wir sind heute
ohne weiteres in der Lage, fast ieden beliebagen Olt nicht nur
innefialb unseres Landes oder Kontinentes, rondern überatl
auf der Erde telefonisch zu erreichen. Verlasen wir den
Kopferdraht ,  begeben wir  uns in  d ie Wel t  der  Fetder  und Fre
quenzen: drahtlos wid nicht nur tetegrafiert und tetefoniert,
drahtlos werden auch Fernschreiben ausgetauscht, Bilder wei-
tergeleitet, lvleßdaten übermirtelt und Funkrionen ferngesteu,
ert. Der lizenzierte Funkämateur spricht mit cleichgesinnten
in a l ler  Wel t ,  der  Rundfunkhörer  gewinnt  Einbl i€k in  d ie pot i -
tische, wirtschaftliche und kulturelle Lage fremder Staaten; es
ist müßis und ich will nicht damir langweilen, a e Aspekte
dieser faszinierenden Technik hier aufzutührer'.
Knapp 75 Jahre sind veryangen, seit Marconi zum ernen Mal
drahtlos den Atlantik überbrücktej 75 Jahre. in denen sich so
viel ereignet hat, daß es gleichsam ein Sakriteg wäre, ettte in
dlesem Anikel ein vollständige. überbti€k über die Geschichre
der Nach r ichtentechn ik anseboten werden. Er sottiedoch einise
Mei lenste ine zeigen - ,  n icht ,  um damit  Histor ikern Konkurenz
zu machen oder sie gar durch Ditettantismus verärgern zu wol
len,  sondern wei l  es s icher  lohnend in,  e inmat e in iqe cedanken
daran zu ver$hwenden, wievieler IVIühen und Anstrengungen
es bedorfte, wieviele Fehlschläge und lvlißerfotqe hinzunehmen
waren, bis man den heutigen Ständ ereicht hatte.

$D'h ühema

In  v ie len geschicht l ichen Darstet tunsen f indet  s ich der  12.  De
zember l9ol ak Anfangedatum einer neuen Ara, ats Aeginn
der Gelchichte d€r Funktechnik überhaupr. An diesem Tase
gelang es Marconi zum ersten Mat, den Attantik drahdos zu
überqueren. Lange zuvor hane er experjmentiert, v€rschiedene
Antennen, Sender und Empfänger ausprobiert. Ein 20 kW
Maschinensenderübermittelte schließtich die Moßezeichen._S,.
in Marconis Kopfhörer. In der Tat war das ein bahnbr€chend€r
E.folg; ich kann mich indes der Ansicht, an di€ser Ste e sei
prinzipiell mit einem seschichtlichen überbtick zu beginnen,
nicht ohne Vorbehalte an*htießen. Für mich qehören Weg-
bereiter wie Faräday, Maxwett, Hdmhohz, Herrz, Hughes,
Branl€y, Lodqe und Popow dazu - sie verdienen sichertich
zuminden ebensvi€l Respekt. Wer eMähnt übrisens a 

 

die
Unbekannten, die auf ihre Weise zur Entwicktunq beatrugen:
nicht nur fleißige Arsistenten, Lehrer und Schüter endern
auchduldsmeEhefrauen,großzügis€ Haus- und crundbesitzer_
wei tb l ickende Pol i t iker  und Finanzieß.

ein€n Yoltseüpfänger
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ErlaubenSie mir, trotzdem bei Nlarcon i forrzufahren. nächdem
ich hoffentlich klargesrellr habe. däß es nicht in meiner Ab,
richt liest, lhnen ein schiefes oder sar falsches ceschichtsbitd

Oliver Heaviside löste dar Rärset, wie Marconieine Entfernum
von 3680 km überhaupt überbrücken konnte. Er postutien;
die lonosphärenrchichr, an der die etektromagnethchen \ lb €n
reflektiert und wieder zurück aul die Erde seworfen werden.
Heute, da wir wiss€n, daß Funkwe en in der Tat an einer
lonosphärenschichr retlektiert werden, haben wir diese Schicht.
die in einer Höhe von 90 - 120 kln die Erde ums€hti€ßt
{E-Schicht). nach ihm benannt.
l4arconi war nicht der einzise, der mit Funkste en experi
menrierte; immerhin übernahm jedoch nach der Errichtung
verschi€dener Großfunksrarionen vor a em für die Seefahn_
die MarconiWireless,Company eine sewisse Monopotrunktion.
Es läßt sich vorsr€llen. wie viete Kapitäne sich weigenen, ihr
Schifi mat einer Funkt€legralieantage auszurüsten, es ats,,neu-
modis.hen Ouatsch" abtaten, wie jä auch heute nocn manch
in Ehren erqrauter braver Fischer sich eher auf seine Nase ats
auf das Radarg€rät verläßt. Ganz deutlich zeichnete sich aber
s.hon der Trend zu diesem neuen Medium ab.'

lm Jahre 1914 wurde von Amateuren die American Radio
Relay Leasue {ARRL} gesründet, die heure noch b€steht. Den
Amateuren in aller Welr waren d ie Wettenbereiche u nter 2OO m
zugewiesen worden, die man wegen der Toten Zone und d€r
kleinen Eodenwelle - beides Erscheinungen, die man noch
nicht kannt€ für Wellenabfatt erktärte und für unbrauchbar
hielt. Nach den ernen spektakutären Erfotgen auf dem cebist
der Nlittel- und Kurzwellen allerdings begann sehr rchne 

 

der
Run auf die höheren Frequenzbereiche, in denen sich die Am&
teure schon h€imiich fühtren. Am 27.11.23 tieß die erste Zwer
weg'Verbindung zwischen Amateuren in Europa und Amerika
auf der Wellenlänge l0O m beiderseits des Artantik Beg€iste
.ung aufkommen. D€r BMeis war erbracht, daß sich mir kt€i.
neren Wellenlängen sogar noch weitere Entfernung€n über-
brücken ließen, und eine systdnatis.he Erforsahung der Aue
breitungsbedingungen serzt€ ein. tüan ne te Zu$mmenhänoe
zwischen Frequenz und Ausbrertungsweg, Tagee und Jahr;s
zeit und geografischer Position von Sender und Empfänger
fest. Dle Zahl der Funkstationen srieg süindig an.
lm Jahre 1925 s.hlossen sich die nunmehr 24.000 Funkama
teure in der Internationat Amateur Badio Union {|ARU) zu-
sammen, einer Orsanisarion, die, wie die ARRL, auch heute
noch besteht. Die IARU venrat die Am.teure bei der eßten
Washingroner Wellenkonferenz, wo erstmatig im Jahr€ 1927
Frequenzbereiche zwischen 10 kHz und 23 lvtHz gtobatverge
ben wurden, weil es inzwischen schon so viele Sendestation€n
gab,daß esohnedies€ Koordination zu einem Chaos gekommen
wäre. 78 Nationen unterzeichneten das protokol, indem übri-
gens auch die Funkamateure amdich erwähnt und berücksich-

D€r nundfunk kam auf und bemächtigre sich allenthalben der
Kureelle. Nicht nur, daß es verlockend war, weit entfernte
Länder aus einem womöglich politisch gegneriech€n mh Nach-
richten, Kommentaren und Propaqanda zu ve.sorgen oder die
eagenen Ländsleute in den Kolonien mir Klänsen aus der Hei,
mat zu erfreuenj auch wegen des geringeren technischen Auf-
wandes - Kurzwellenantennen können um einiges kleiner ge-
halten werden als l\Iittel oder gar Lanqwellenantennen
sewann die Kurzwelle auch für die Rundf'rnks€nder ständis an
Bedeutung. Allein war in Deutschland nicht nur der AmateuF
funk, sondern auch das Abhören von Rundfunk$ndunsen für
Privatleute streng verbot€n - nur einigen Privilegierren stand
dieses [4edium ofien. Am 11.4.23 wurde das Empfanssverbot
aufgehoben, und die Radioclubs schossen nur so aur der Erde.
Einzelteile gab es nicht zu kaufen, fertig€ Empfänger schon
gar nichtj und so blieb es der Geschicklichk€it und Findigkeit
ein€r ieden Einzelnen übedasen, sich aus selbsrqefeftigren
Kondensatoren und Spulen ein Detektorradio aufzubauen. Nur
weriige erlebten die G€bun des Deutschen Unterhahungs.und-
funks, als es im Kopfhörer am 24.10.23 zum eßten lvlal hieß:
,,Hief Sendestelle Berlin, Voxhaus, Welle 300". Die zahl der in
Deutschland registrierten Rundfunkteilnehmer stieg innerhalb
von 14 luonaten von 467 auf 500.000 an. die vielen Schwarz-
hörer nicht gezählt.

Weiter ins Detail möchte ich eigenttich hier nicht gehen. Die
E ntwicklu ng schr itr so schnett voran, daß esden Eahmen dieses
Artikels sprengen würde, wotlte ich auf a es eingeh€n, was sich
seit dem 24.1 0.23 g€tan hat. R ichtanten nen wurden entw ickeh,
Radar kam auf, im Jahre 1932 wurden schon Veßuche lnit
Einseitenbandmodulation unternommen. tn Deutschtand enr
standen die ersten croßfunkstetlen {vornehmtich für die See-
fahn), Paul Nipkow sorgtedurch das Fernsehen tür Sen$tionen.
Heute, im Jahre 1975, nehmen wir die Sensationen (übragens
nicht nur auf diesem cebied kaum noch wahri wir rind über
sättigt. Abgesehen davon müßte man in der Tat schon beruftich
mit d€r l\Iate.ie vertraut oder privat zumindest überdurch-
rchnittlich interessien sean, um mit d€r Entwicktung geistiq
Schritt halten, ihre Bedeutung efassen zu könn€n. Viete neh
men es ganz einfach als gegeben hin, daß sie mit einem Dreh
am Abnimmknopf die ganze W€tt an ihr Zimmer holen kön,
nen. Wußten Sie, däß europäische Funkamateure im cigahertz
Eereich schon üb€r den Mond als R€flektor mit den USA Ver
bindung .ufgenommen haben, daß es Amateurfunk-Sate iten
gibt, daß neue Modulationslerfahren entwickelt werden, die
der Bandüberfüllunq enrg€enwirken so en, daß man in Fach-
kreisen bereits vom dreidimensionaten Fernsehbitd spricht?
Man muß nicht  lngenieur  oder  Techniker  sein,  man muß auch
nicht alle einschlägigen Fachzeitschriften studie.en, um diese
Tatsächen entsprechend zu würdigen; es genügt, sich ab und zu
einmal dadber Gedanken zu machen, was wir Menschen bis
heute €rreacht haben, was wir noch ereichen woflen und
werden, und vor allem - wie wir es zu unser a er Nurzen
verwend€n müssen, damit sich der vietbesunqene Segen der
Technik nicht eines Tages als Ftuch entpuppt. Ltm nicht sat-
bungsvoll€r als unbedingt nötig zu werden: wir haben es oft
genüg erlebt, daß ein€ triedliche Erfindung zu un{ri€dtichen
Zwecken auigenutzt wurde wir sotlten gewarnr sein. Technik
und Wissnschaft selbst sind wenfrei. Denken Sie einmal

Ch.istofRohner, DL 7 TZ

Diereü Aüikel lieger Que envon Dr. Ing. 1t/. ctase\ L. KönE,
.1. Vostenhou.l, clet ARRL, atet Dtt, aler BBC und des ORF
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HUNA AL KUWAIT

Radio Kuwaitgehörts€itJahren zu den nahöstlichen Stationen,
die mit deln stärketen Signal in lvlittelsuropa einfallen, und h.r
sich vor all€m durch seine Musikprogramms sinsn Hörerstamm
qeschaffen. Das Scheichtum am Nordende dos Arabischen Golfs
hat wesen seiner erheblichen Ol-Einnahmen dsn hilchsten L€-
bensrtandard im Nah€n Osten erreicht und sich zu einer Art
lvlurterland entwick€lt- Kostenlose Bildung, absolute St€uer-
f reiheit fijr Staatsbürg€r, umf assende Wohnungsbaumaßnahmen
und fo(schrittlicher Krankenhausbäu sind durch den ölreich-
tuln möglich geworden, der auch den Ausbau der staatlichen
Rundfunks finänziert hat.
Seit 195l ist die Stimme der ,,klein€n Festung" {übersstzung
des Namens des ehemaligen Schmuggler- und Fischernestesl zu
hören, damak über einen 0,5 kW starken Sender im o0Meter
Band (4.967,5 kHz), der zehn Jahre lans seinen Dienstrat {im
Jahre 1958 wurde s€ine Strahlleistuns verdoppelt). Ein Stab
von fünf Nlann hatte damah mit einem täglich zweieinhatb-
stündiqen Programm (freitass fünf Stunden) b€sonn€n. Die
Sendezeit wurde 1953 auf dreieinhalb Stunden am Tag verlät!
sert, ein l-kW.lMittelwellensender (1.345 kHz) kam 1958 hinzu,
und einJahrspäter wurden auf beiden Fr€quenzen neue Sender
mit 5 kW Leistung einges€tzt. Ak Bes€rves€nder taten die bei
den Ur-Sender noch iahrelang ihren Dienst.
Nachrichtenbullotins strahlte Kuwsit erstmals 1960 aus, nun.
m€hr arbeiteten 159 Mitarbeiter für ein täglich last l7 Stunden
lanses Prosramm, das bald mit 10 kw über die b€iden ange
stammten Frequenzen ging. Aber noch immer war der Ehrgeiz
der kuwaitischen Station gering; die Programme sollten nur dat
Scheichtum und die unmittelbar ben.chbaden arabkchen und
irakischen Gebiete erreichen. Erst 1S65, als die [4ittelwette
einen eßten loGkw-Sender erhielt und ein zweiter Kurzwef
lensender mit 50 kW Leistung angeschafit wurde, ging der Rä.
dius der Station an der Mündung von Euphrat und Tigris über
die Begion hinaus. Je nach der Jahreszeit wurde auf 6.055,
9.520 oder 15.150 kHz s€sendet. Reine Lokalaulsaben €rfüthe
der zwehe Mw-Sender (l kW auf r.130 kHz, wenig später
1.133 kHz), der bald auf l0 klv aufsestockt wurd€. 387 Per-
sonen bestritten täglich in mehreren Progrämmen, die nun
auch mit 200 kW auf 1.345 kHz zu hören waren.24 1/2 Sen-

Den großen Sprung voran brachte das Jahr 1971, das letzte
Jahr, in dem Kuwait noch das Tropenband {immer noch
4.967,5 kHz mit 10 kW) benutzte. Zu dem SGkw-Sender, der
nun auf 9.520 kHz lestselest war, hstte sich inzwisch€n {1968}
€jn 2so-kw-Strahler fijr das Auslandsprogr.mm sesellt. Nun
kam erstmals auch die Frequenzmodulation in den Nahon
Osten: Täglich 17 Sendestunden in Stereo auf 98,8 MH2 mit
5 kW. Und auf d€r lvlittelwelle wurde Kuwait croßmacht:
1 500 kW auf 539 kHz,750 kW aul 1.133 kHz, auf 200 kW
1.345 kHz (der alt€ lo-kw-Send€r wurde in den Rans des RF
serueapparatrzurückversetut), und Tag für Tag wurden 47 Stun-
den 30 Minuten Programm produziert, mit Englirch als der
e6t€n Fremdsprache. Gegen Jahres€nde verließ Kuwait das
6Gm-Band.
Gesenwärtis werd€n zwei arabischo und zwsi englisch€ Pro.
gramoe von ein€m über 600 Mann stark€n Mitarbeitoßtab
produziert. Das arabische Hauptprosramm {l) von 2.25 bis
22.10 Uhr GIVT wird mit 1 500 kW über Richrsrrahler .uf

539 kHz in Richtung Asyptsn und per Rundstrahler mit 2m
kW auf 1.345 kHz für die Länder am Arabi5chen Golf abge"
strahlt; mit 250 kW wird es auch nach Europa (8.15 bis 11.30
Uhr auf 21.605 kHz), nach Marokko (9.50 bis 15.10 auf
21.685 kHz) lowie über 6.055, 9.520, 9.650 und 11.940 kHz
in die arabischen Nehbaßbaten gE!€ndet,

IIIMSTTY OI
tllüfifi Äm nmNIT|lt .Vil;,Y;*t;sj;

Das Zweite Arabisch€ Programm (ll) ist ftirdis coltstaaten b€-
rtimmt und seht p€r Richtstrahler mit 750 kW auf 1.130 kH2
näch Südosten hinaus. Sendezeit ist üislich von 9.00 bis 15.00
Uhr.
Dar enslische Programm (lll) ist äuf 1.133 kHz zu hören, und
zwar per Bundstrahler mit 75O kW von 5.00 bis8.m und von
17.00 bis 20.00 Uhr. Kw-nichtstrahl€r senden es auf 15.345
kHz von 5.00 bis 8.00 mit 250 kW Richtung Indien und Pa.
kistanundvon 17.00 bis 20.00 Uhr auf 11.845 kHz nach EurG
pa sowie auf I1.825 kHz n*h Indien und Pakistan. Ab '15.00
Uhr ist auf dsr zweiten Fr€quonz ein lndien.Pakistan-Prc
sramm in Urdu zu hören {lV). Das l4usikprosramm in Stsreo
mit Ansagen auf Englhch ist schtießtich t7 Stunden tägtich
von 6.00 bis 23.00 Uhr auf 98,8 MHz im Scheichtum setbst
zu €mpfangen. Uber die Einrichtung zusätzlich€r FremdQra
chenprogramme wird noch beraten.

{ 6 t d d 3 ] c d l h e
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Nachrichtsns€ndunssn sind um 5.30 und 17.30 Uhr im ensti-
schen Programm zu hören. Beide Sendebttjcke enthatten pres,
s€schauen {7.00 und 18.55 Uhr} und potitisch-kuttur€le Wort-
sendungen, doch machen Musikprogramme den Schwerpunkt
aus. So irt nach den Abendnachrichten und einer Viertektunde
,,Songs and Tuney' lür eine hatbe Stunde zu horen: monraos
,,Rock'n Roll is back again", ctienstags ,,Th€ UnOerground
Sound", mittwochs ,,Sounds of the Seventies,,, donnerstags
,,Win a Disc", freitags ,,Top Ten,,, samstags,,The Afro Ameri,
can Beaf', sonntags ,, R hythm and Btuej,. DieWunrchsenduno
,,The Sunday Requsst" {sonntags}, dis .,tnrehationat To;
Twenty" tmontäst, die ,,Pop Session Speciat,, tdonnerstagsj,
uncl ein weiter€s Wunschprogramm am Freitag, ieweits ab
19.00 Uhr. bringen eine sanze Stunde Tanzmusik vom Arabi
schen Golf.
Der Sender bestätigt Berichte retativ 2uvertässs
Radio Kuwait, P.O.Box No. 397), Osl-L.ufzerr

Xo. l  Grcbe
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n.hrcrstuuuns füf Deutschland ua.t Eutopo ein unlatsendes
a d $nz Deutschtands zu ,erm teln) zin r.1.r975: ,,tch
fiade, in diesen y.,Eleichwry?bot von prcWmmen au! beiden
tt@ten ddckt sich Respekt wt det UneittldhiSke nündßer
Büryet aus. Mün lise Bi4er bedüIen nrcht .tet Votnun.t.s
clurch ?aftei o.ter Staaßoryane, venn tie daß Recht duf Infol
matiott- und Meinungtfteihet in Antptuch nehden wo en..,

wwh buchüip
'OOMMUNICATIONS HANDBOOK t97y heißt es und ver-
spricht auf t54 Seiten vor a on Dingen eine übersicht über
Empfänser, Sender und Transcoiv€r zu s€ben. Daneb€n schrie
ben u.a. Richard E. Wood. ctenn Hauser und Lon Buckwatter
einige teils .usgezeichnete Be.ichte über unser Hobbv. Da der
Inhalt dies€r Artikel iedoch msist tür die Bedinsunsen In oen
USA zugeschnitten in, sind fur den europäischen Les€r die
Seiten des Buches inrercssant, auf denen ceräte und Zub€hol
vorg€stellt werden. Atte wichtig€n Kures €nempfänger sind
hier venretsn, sie w€rd€n msist mit AuszügFn ausden Katatos
dat€n und im Bild vorgeste r. Außerdem wird der U$g-preis _
sültis für di8 USA - ats Orisnti€runsshitte angeseben. Der
interossiene Lesef kann sich nun so die Emptänger hsraus-
suchen, die ihm prei!- und teistungsmäßi9 zus.g€n und beiden
Herstellern - deren Anschrifren auch anseführt sind _ nähere
Infomationen besorgen. Vemhs€n wird man a 6rdings Erfah-
rungen, n€gative l\,lerkmals und B€wertungsn. Die an und für
tch gute lds€ einer Darste ung viet€r Empfängenypen de
klassiert sich romit setbst zu einsr NürAufzähtung von prc
spektansaben, die zwar €inen Uborbtick, jsdoch k€ine echte
Orientierunsshilfe bsim Kauf eines c€rätes bisten können.
Ein umfangreichor Teil b€schäftigt sich mit Empfängern, die
aufGrund ihrer UHF- und VHF-B€reiche fürd€n Bstrieb in der
BRD nichtzugelassen sind. Diele Emptäng€r sind i€doch in den
USA recht populär, wobsi der Trend immer mehr zu soo.'scannern' geht. ceräten atso, bei denen einig€ Ksnäte autom;-
tisch äbgesucht wsrden und der Suchtsuf anhälr, sobatd ein
Kanal belegt ist. Ein weiterer Teit des Hsndbuches bsrchäftiat
sich mit dem Amatsurfunk und ste t Sender, Emptänger und
I ranscerver nach dem bereiß besprochenen Sch€h6 vor. Dem
27'lVH2"Funk, in den USA ats ,CB.Radio,uns€heuor poputär,
wardbfeiter,wie ich meine,zu breirer Raum gewidmet. pro Mo-
nat werdsn ättein 125.000 tizensierte CB-Radios v€rkauft.
nicht gerechner, die wshrscheintich in di€ Hundontaus€nde
gehenden tchwarzen'ceräte. Hi€rauf ilt auch die Werbum
im Handbuch abgertimmt.
Wenn das Buch auch sehr auf die USA zugeschnitt€n ist, so ist
es jedoch auch für uns lesonswen. Bei genügend Intoresse wird
dis adxb 6ine Ssmmelbeste ung vornehmen.

Nik Schiflhauer
Communicarions Handbook 't975, Zift- Davis publishins Com-
pany, On€ Park Av., New Aork, New york 1OOt6, pr€is in den
usA g 1.25.

adxb-oo uriliry guid€

In IVWH 3 war er bereits angekündig, bekommen hat ihnder
Rezonseni vor einigen Tagen, den adxb-oe utiliry guide. Trotu-
dem das Manuskripr nunmehr last ein Jahratt ist, har ss kaum
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etwas von seinem InIormätionsgehalr eingebüßt. AUI 85 A-4
S€iren linden sich eine Fülle von Daten, Frequenzen, F€atures

Es besinnr mit einer leichrfaßtichen Einrührung in die lrlarerie,
daran schließt sich eine Frequenzübersicht an und es gehr mit
teilweie ausgezeichn€t recherchierten Fearures weit€r. Wer
sich däraulhin gleich in dar utitity-ceschehen stürzen wil,
finder ppc's in 6 verschiedsnen Sprachen. Den zentraten Teil
bilden die 23 Seitsn lnit Anschritten von Srationen aus etwa
20O Ländern der Erde. Weitere übersichten beschäftisen sich
mit Us-Militärstärion€n, UdSSR-FtugIunk und der NATO,
Telekommunikation. Nützlich in diesem Zusammenhang, ob-
'rohl im Vadem€cum enthalten, in eine Autste ung der O- und
Z-Coder.
Der guire ist in eintachem und teicht verständtichem Engtisch
geschrieben, um auch nicht deutrch-sprechenden Freunden
die!€ lnlormationsquelte zu erschtießen.
Wenn auch mancher mit einer Frequenzauftisrung settener
Stationsn - so sind z.B. zwar die Anschriften aber nicht die
Frequenzen von Station€n aul Kermadec tst., Mc. Ouärie trt.
und Johnston lsl. angegeb€n - mehrgedienr wäre, ,o kann oer
adxb.oe utility guide ats unentbehrticher Hetfer gehen, der au{
d€n Srationstisch eines jeden OMsgehört.
Eestelltwird, indem man den Beträg aut das Konto der adxbjl
ein2ahlt und gleichzeitig den Abschnitl oder eine Kopie davon
an Wolfgang Kalper, D-6078 Neu-tsenburg, Richard.Wagnef-
Str. 64 schickt. Nih SchiftIiauel

€)
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ws'h technik
PEILEN AUF DEM 10m-BAND
Wer ein Handtunksprechgerät oder einen portabel einselzbaren
Empfänger für das lom-Band hat, kann sich billig eine wak-
same Peileinrichtuns Iür Fuchsiqd€n oder ähnliche Zwecke
bauen. Die Kosten für Material belauten sich auf ca. DM 20.-.
wenn m.n all$ kauft.
Dsr EmpfänsEr: Das Emptanssgerät muß auf ieden Fall ein
metallisches Gehäuse haben {Abschirmung). Al, Anschluß
m.j'glichkeit für eine externe Antenne sollte eine BNC- oder
SO 23g-Auchse vorhand€n sein. Cynch- od€r Klinkens'tecker-
verbindunsen sind nicht stabil seous. Eine dventuell aus dem
Gehäus€ auch nur ganz wenig herausragende eingeschobene
T€leskopantenne muß unbedir{t entweder abschältbar oder
mit einem kleinen Becher {2.8. Röhrenabsc'hirmüngt Flaschen-
SchraubverschlußI, der elektris.h mit dem Gehäuse vers€hen
ist, abgelchirmt werden. Andernfalls verfülsd|t dieses klein€
Srückchen Antenne die Peilung im Nahfeld erheblich oder
macht sie sanz unmiiglich.
Oie PeilanrennE Für das lom'Band eignet sich vorzüglich eir|e
Rahmenrichtantenne /-4öö. l,/. Das Gehäus€ biegt man sich am
besten selbrt mit Schraubstock und Kombiz.ngE ausWeißblech
(alte Konseruendose) l/,4öö. 2,/. Die notwendiqen Löcher sollten

Der Atgleich: Di€ Antenne wird mir dem Empfangsgsrät veF
bunden. Nun kann man in der Schahernellung 51 bei Einfall
eines schwachen Signals den Trimmer Cl aul die maximale
Empfangslautstärke einr€geln. In der Schalterstellung 52 wird
die gleichs Einstellung an C3 vorgenommen. Sollte.ich h€raue
stellen, daß die Trimmer nicht ausreichen, werden r0 pF
parallel gelöter.

Funkiion und Astriö dss Psihahmsns Die R ahmenDeilantenne
isr eh Schwingkreit dessen Spuledurch den Innenleiter darge
stellt wird. Die Kapaziüit setzt rich ausder Mantel-lnnenleiter-
Kapazitlil und dem zur Besonanzeinstellung und lmpedänz-
anpassunq norwendigen kapazitiven Spannunqsteiler C1/C2

I n der Schalterstellung S I kan n man di€ Achse bestimmen, auf
der der Fuchs li€gen muß. Man dreht die Antenne in die Rich,
tünq, inder ein scharter lvlinimum der Feldstärke wahrnehmbar
ist. Sieht m.n dann durch den Rahmen, so li€gt der Fuchs
entweder vor oder hinter einem s€lbst. Würde man ietzt eine
Kreuzpeilung mächen, so wäre der Standpunkt dos Fuchses
eindeutig festgelegt. Diesen Umst.nd kann man umgehen, irdem
man den Schalter in die Stellung 32 bringt, so daß eine Koax-
mantelhälfte elektrisch in der Luft hängt. Die daboi verloren-
gegangen€ Kreiskapazidit wird durch den Trimmer C3 erseta.
Wenn ietd das in der Luft hänserde Teil des Koaxmantels in
Richrung des Fuchses zeigt, nimmt man dartlich ein zwar
nicht schärfe.. .ber ausreichend stlirkeres Maximum der Feld-
stärke wahr. In dieser Schahernellunq in der Peilrahm€n
emofindlidrer als in der zuerst besdrrieben€n. lvan wird sie
also zur eindeurigen RichtungSestimmung in Verbindung mit
der Minimumpeilung ve.wenden oder zur groben Vorbestim-
mung der Richtung des Fuchs€s b€i sehr rchwachen Signalen.
Währerid m.n zum Fuchs läuft, wird man r€ine Richtung lau-
tend mitder Minimumpeilung überprüfen, da die!€ eine wesent-
lich senauere R icn tungsansabe ermöslicht.

wogBtünich, DLTPF

Der Artikel wurcle dem Re in-MB det DARC Nt. 66U1tli 74
entnomnen. Wi dankcn .len Autor ultd alet Realaktion. ,er

vor dem Biegen gebohrt werden. Die Kanten werden verlötet.
Den Rahmen stellt man enrwEder aus Kosxkabel oder äus
KL_rplerrohr mit isoliertem lnnenleiter her. 8ei einem 70 cm
langen Srück Koaxkabel (nicht länger, sonn zu tiele Resonan2-
Irequenz) wird der lvantel in der Mitte dürchg€trennt und gut
isoliert. Die beiden Enden des Ksbels werden abisoiien, in das
Gehäus€ geführt und dort mit UHU-Plus festgelegt Die Ver-
schaltung wird entsprechend lrö. J vorgenommen; dabei
müssen die Trimmer ro eingElötet werden, daß der Rotor am
kalten Ende liegt, damit beim Abstimmen die Antenne nicht
durch Hand- oder Schraubenzi€herkapazit:h€n verstimmt wird.
Den Aussans der Antenne bildet eineSO 23g'Buchse.

$r
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Prcrelector HAITIGEAR Ptil ll DX
Allg€msine.

Eeijedem DX-er kommt einmal def Zeitpunkt, an dem erdi€
Leinungen s€ines Empläng€rs voll ausgEschöpft hat und sich
wünscht, s€inen Emplänger zu verb€ss€rn. Eine lvöslichkeit in
dann die Verwendung eines Preselectoß, um die hereinkoft-
mende Antenn€nspannüng zu veßtärken. Eine andere tvitg-
lichkejt wäre eine bessefe Ant€nnenabstimmung, wie sie z.B.
ein Collinslilrer bewirkt. Während man mit in ihrer Länse ab-
gestimmren Ant€nnen nur bertimmte Bänder überstreichen
kann, kann man mit einer variablen Antennenabstimmung die
Antenne.ut einem großen Fr€quenzbereich in Resonanz
bringen.

Dor HAMGEAR Preselector

Das Gerär ist wahlweire für Netz oder Eatt€rie ausgetegt. der
Aufbau isr einlach. Am Schatrbitd erkennr man den eintachen
Aufbau: In fiinf Bereich€n überstr€icht der presetecror den
Frequenzbereich von 1.5 - 34 MHz über eine piAnpalsurE
gelangt das Signal an einen FET, hinter dem zwei SitiziunF
NPN.Transisroren in Kaskadenschattung li€gen, deren Stabititär
durch eino negarive Rückkopptung ihrer Em itrer gewährteister
ist. Ein besonderer Vorteit des ce|ätei ist s€ine Antennen-
durchschaltung, mir der die Ant€nne direkt an den Ausgang
gelegt werden kann, um Vefgteiche anzuste en oder tntermo-
dularionsprodukle testzustelten. Das teakf.rbene Meta gettiuse
hat die Maße 18x15x7 cm.

Handh.bung

Zuerrt wird die Zuloitung zum Empfänger - die nicht mehr ats
einen Meter lang s€in sotlre - an eine Cynch-Buchse an der
Rückseite angeschloss€n. Die Zuleitung von de. Antenne wird
einlach mit zwei Schrauben am Prer€tector angelchtossen.
Nachdem man auI dar gewünschte Band geschalret hat, wird
das Gerät mit dem Rsgler "Gain" eingeschalter und aut volte
VernärkurE eir{enellt. Mit den Rsgtern "Ant Load,, und"Tune" wkd dann die Antenne impedanzmäßig richtis abs€-
s.hlos!€n und der Frequenz ängepaßt. Zur optimaten Aue
nuuung des Pres€lecroß sollte man ihn volt aussreuern_ wätts
rend lnan die HF aln nachgeschatteren Empfänger regeln kann,
der dann nur auf niedrigsrom Niveäu ak abgestimmter Buffer
arbeitel. Sollte man das Gerät in unmittstbarer Nähe von Sen-
dern betreiben, so empfiehlt es sich, den Antenneneirq€ng
über Gleichrichterdioden mit der Erde zu verbinoen.

lll€3srngon 6m PMI IDX

Der Heßteller gibt für das Gerät eine durchschnitfliche Vor-
srärkung von 32 dB bei einer Stromaulnahme von t2 mA an,
was boimeiner Messung nicht realisierr w€rden konnte:
Stromaufnahme: 17,5 mA
Eigenrauschen: 100 ,rV

|tl|vh 5/16

Rhode & Schwarz

Tektronix

Philips

$Dth ÜesÜ

Resonanz aul den €inzelnen Bereichen:
Bereich: 1,8 1.1 -  3.5 [4Hz

3.5 1.9 -  6.6 [4Hz
7.O 3.6 - 12.9 r\4Hz

14.0 5.8 -  23.0 MHz
21ng 19.3 -29.1MHl

Für die Standardf requenzen wurd€n f olsende Vergleichsmessuß
gen durchgeführt:
- Trenns.härfe bei 3 dB
- Empfindlichkeit bei 10 dB S+N/N
- Dynamik, d.h. Linearität beig.ößeren Signalen

MHZ Ve.stärkuns Trennrchärf€ Empfindlichkeit Dynamik

2.5 1S dB 80 kHz
5.0 14 dB 30 kHz

10.0 I  dB 950 kHz
15.0 13 dB 950 kHz
20.0 13 dB 800 kHz
30.0 3 dB 600 kHz

HF-Störfestiskeit: besi€r als 65 dB bezosen auf | ,rV
Die Messungen wurden mir tolgenden Gerären durchgelührt:
Wändel & Goltermann: P€gelmeßplatz PSIV-5, Sichtserät SG-'l

Eichlei tuns FE-1,

23 pv
58 lrv
A7 pV
68 lrv
60 pV
55 pV

-30 dB
24 dB

-24 dB
-23 dB
-23 dB
-64 dB

Mikrovoltm€ter UVM, Dek. Meßs€nder
SMDW, Rauschsen€rätor S KTU
Oscilloscope 475
Signal Generator 6068
Pulse Generator PM 57r5

Eingofleischte Cw.irten sollten das Gerär mir Vorsicht bedie
nen, da bei lmpulsrnessunsen N-hschwinger {Klinseln) auf-

Arbdt!.rtahrungan:

Der Pres€lector wurde innerhalb eines Monats an Emptängern
mehrerer Oualitätsklass€n erprobr. Naturgemäß war der Elfekt
an€inem Bx d€r unteren Gruppe am stärksten, z.B. brachte ein
Trio 9R59DS wesentliche Verbesserungen auf dem Trope+
band und im Nachtbetrieb auf dem 4om-Band, das ja bekannt-
lich zu der Zeit ziomlich ORM-verseucht ist. An einem XCR-30
kamen aul Anhieb Stationen äüs Sierra Leone, Papua etc., um
zwei SSruIen süirker an. Auch an einem B&S EK 47 mir ange"
schloisener Bhombusantenne nach S/SV ließ sich das Signal/
Störvorhältnis noch hörbar verbessern.
Nacht€ile des Gerät€s sind die Cynch-Buchse an der Rilkseire,
für die lnan in DL schwer St€cker findet, die fehlende Siche
rung des Geräres bei Netzbetrieb sowie die nicht griffigen
Knöpte än der Frontplatte. Jedoch in allen Fällen kann ein
Bastler Abhilfe $haflen, z.B. im Fallder Cvnch"Suchse durch
Austausch mit einer BNGBuchse, die jn die vorhandene Boh-
rung paßt.

HAMGEAR Electronics,2 Cromwell noad, Sprowston, Nor-
wich NR78XH, England.
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Ney,tcomer \|et.ten i^ .ti$et Ptauderci Anrcguryen fi den, un
neht Nutzen aü ußercn Hobby 2L ziehen; den OLltinem
schailet es nicht, $legentlich an die Prcblene und Schwierg-
keiten eines Anfänsen ennnert zu v,rerclen und auch lül alte
Eaten ßt Routine allein noch kein Gannt dafür einnal ToF

wwh seßYice

zunächst einmal zuhören lernen. Und so wählt man Stationen,
die in der Heimatspräche senden und verfolgt r€selmäßis und
geduldig ihr gesamtes Programm. Bei dieser Gelegenheit lernt
man den Grundaufbau und die wichriqsten Varianten bei der
Programmg€staltung kennen - ein üngeheurer Vorteil für rpä,
tere Klettertour€n in schwierigerem Fels. Außerdem lernt man
bei dieser Gel€senheit die Stimmen der Sprecher, die Titelder
wichtigsten regelmäßigen Send ungen, musikalische und ionstige
Programmeigenarten und die Modulation der Sender kennen -
wer die Skala seines Empfängers mit ein€m Netz von eindeutig
identifizierbaren Bezugssendern überzogen hat, wird sich sp;jter
ruf dem Band vielbesser zurechtfinden.

2. Keine Station weniger als 30 l\4inuten hören! Ungedutd kt
einewes€ntliche Eigenschaftdes Newcomers. Weil er weiß, daß
links urd recht! von der eing€stellten Frequenz unzählige Sen-
der auts Gehörtwerden warten, huschr er von einer Starion zur
anderen uncl hört von allen zuwenig. Ein erfolgreicher OXer
veßteht es aber, lang und geduldig einer Station zuzuhör€n,
di€ sich kaum aus dem Bauschp€gel hervorwagt; er wird immer
auf eine Stationsidentitikation warten, ehe er den Bteistift für
den Bericht spitzt - diese und and€r€ Tugenden erlernt man
nacht mehr, wenn einmal für 25 Fünf-fi4inuten-Osos das 25
Länd€r-Diplom an der Wand hängt.

3. Kein improvisierter Empfanssrapport. AuI iedem Notiz-
zettel, äuch wenn er nur vorläufige Fixierung auf Voßchrift
in, dae späte. durch eine Reinschrift ersetzt w€rden sott, ge-
hören *imtliche einschlägigen Angaben: Datum, Uhrzeit, Fre-
quenz,Station und ein mijglichst genauer SINPO. Es sotlvorge-
kommen sein, daß selbst Top-DXer einen Aericht nicht absen-
den konnten,weil sie das genaue Datum oder die Uhrzeit nicht
notie( hatten und sich ein, zwei Wochen später nicht mehr
exakt an jede Station erinnern konnten. Es ist auch eine Un-
sitte, den SINPO hinterher zu schätzen oder ,,nach Gefühl"
einzutragen. Er gehört gleich bei Empfangsbeginn notiert und
wann immer sich die Situation ändert, unter Angabe der Uhr-
zeitundder Besründunsen erneuert. Wer das bei Radio Luxem,
burg und der Europawelle Säargelernt hat, wnd es auch später
beider Voice of Malavsiä und Badio Cordac so halten.
4. Programmdetäils exakt noti€ren. Diese lnformation soll ia
den Nachw€isbilden, daß man das Programm tatsächtich gehört
hat. Erstaunlicherweise fällt vi€len DXern gerad€ diese Selbst-
verstiindlichkeit schwer. lVit einiser 0bung isr es aber zu schaf-
fen, ein halbstündiges [,]usikprogrämm detailli€rt zü beschrei,
ben, auch dann.wenn mankeinen einzigen Tit€l kennt. Eeginn,
Dauer und Ende ieder Nummer, Charakteristik, ob vokal oder
instrumental, Sänger oder Sängerin, solo oder Gruppe, Refrain
oder Strophenlied . . . diere und viel€ andere Hinweise machen
einen Bericht st ichhalt ig. Er gibt für solche Detailangaben hand-
liche Abkürzungen. Sie sind nicht für den Empfanqsbericht
s€dacht, wohl äber fijr die Notiz und {ür die Eintragung im
Logbuch. In wenigen Zeilen lassen lich so zahk€iche Detait-
hinweise zusammenf ass€n. Für den Empf angsbericht sind jedoch

llom Newcomel zum Top-DXer (ll

Aller Anfang isr leicht

Es war wie bei meinem ersten Farbfih: l;h hätte ein paar
hundert Seiten Literatur g€les€n, mein Kopf summte und
brummt€ von guten Ratschlägen, Faustregeln und L€hrsätzen.
Unsicher wie ich war. knipste ich einfach drauflos - und siehe
da: die Bilder waren zwar keine lveisterleistungen, aber sie
waren bunt. Die Motive waren zwär nichr scharf durchoezeich-
ner, aber siewaren zu erkennen.

Soähnlich seht es dem Newcomer, wenn er in der ersren Hoch-
stimmung über die Bänder dreht: An einem einzigen Abend
kann er ein Dutzend neue Stationen hören. identifizieren und
anschreiben - und damit ein Dutzend neuer Länd€r arbeiren.
Das Band ist randvollmit Stationen, und irgendeine fircht sich
der Newcomer immer heraus.

Auch beim Fotografieren käm der Tag. an dem sämtliche Fa-
milienmitslieder aus allen Blickwink€ln seknipn waren, 8lu-
men, Tiere u nd Landschaftsaufnahmen die D iakassette n fü llten,
und ich das Gelühl hatte, es gäbe nun nichts m€hr unter der
Sonne, das ich noch fotografieren könnte.

Ebenso entdeckt der Newcomer bald. daß das Bänd 2war mir
Stationen bespickt ist, daß e5 sich aber anscheinend immer um
dieselben handelt. E. konsultiert koofschüttelnd das Handbuch
oder die Logauszüge im Bulletin und wunden sich, wi€ andere
Leute so viel mehr hören als er selbst.

Damals habe ach mn eine neue Kamera sekauft. Eine Kamera
mit mehr Fines€n und damit - zumirdest behaupteten das
der Katalos und die Fachbücher - mit wesentlich mehr Ge-
staltungsmöglichkeiten.

Auch viele Newcomer kaufen sich ein neues Gerät oder stellen
eine neue Antenne aufs Dach. Und weil damit ein neues Stim,
mungshoch und gesteigerte Aktivität verbunden sind, hören sie
tatsächlich ein€ zeitlanq mehr als zuvor.

Bis sich die Erkenninis einstellt: Die Kamera kann das Ause
des Fotografen nicht ersetzen - d€r Empfänger nicht dasOhr
des Hör€rs, Wer bessere Erfolsewünscht, muß mehr investieren
als Z€it und Geld. lm Gegenratz zum Sprichworr ist beim Fo,
togratieren und beim DXen aller AnIang leicht; schwer - und
gerade deshalb schön - wird es erst hinterher.

Das perfekte Syit€m

Weltweites Hören ist zwar kein Glücksspiel, aber ganz ohne
Glück und Zulall seht es dabei doch nicht ab. Falsch ist es nur,
überhaupt ieden Empfans dem clück und dem Zufallzu übeF
lassen. Wenn es daher auch kein perfektes Sysrem gibt: syste
matisches Hören bleibt nach wie vor die Grundvoraussetzuns
für ieden, der aus s€inen Newcomerschuhen herausschlüDfen
wi l l .

Und hier sind die zehn Faustregeln tür systematisches Hören:
1. Rundfunk wird nicht Iür Wellenjäger produziert, sondern
für Zuhörer. Wer erfahren will, was Rundfunk bedeutet. muß
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nicht dies€ - oit noch nicht einmal imernational standardisief
ten AbkürzurEen zu verwenden, sondern die Detailangaben iri
Langschrift zu s€tz€n.
5. Das Losbuch als Spi€selbild der Aktivität. Wer nur zum
Spaß in die Bänder hört, muß kein Losbuch führen. Er soll
sich dann aber äuch nicht ats DXer b€zeichnen. Und wer sein
Losbuch nur hat, um den Osl-Rücklauf zu kontrollieren, hat
eßt recht keinen Anspruch darauf, sich DXer zu nennen. Das
Losbuch enthält eine peinlich senaue Kopie des EmpfangsbF
richtr. Entweder als Durchschlag des tatsächlichen Bericfttes
oder als dessen ,,Steno9ramm". Systematisches und kons€.
quentes Hören, oft äber mehrere Empfanssraisonen hinaus, ist
oft das Geh€imnis rarer Dx-Erfolge. Auch TopDXer haben
nicht alle Informarionen im Kopf gespeichen; Iür sie ist das
Logbuch eine unerläßliche Hilfe. Wer einer Station jederzeii
neben dem augenblicklichen auch Irüher gehörte Empfänse
nachweisen kann, wird auch in hartdckigen Fällen rascher zu
einer OSL kommen als ZufalleDXer mit ihren Zufa'lsempfän-
gen.

6. Mit der eigenen Sprache beginnenl An die 100 Stationen
in rund 30 Undern au{ 4 Kontinenren senden in deutsch€r
Sprache. Manche dieser Starionen sind ohne Schwierigkeiten
jederzeit zu hören, andere nu. zu bestimmten Tagee oder
Jahreszeiten. Hat man die Programmgestaltung eines Landes
systematisch beobachtet, kann man sich die Serdungen eines
anderen Landes vornehmen. Dabeisoll es aber nie zu ein€r Au$
sch ließlichkeir kommen: Am interGrantesten in immer der Weg
quer durch das Band. Empfangsb€dingungen. Programmgestal-
tung, Zeiten und Frequenzen ändern sich so häufig, daß man
€snieversäumen sollte, bereits gebörte Stationen mir möglichst
großer R€g€lmäßigkeit wi€der aufzusuchen. Die [4itgliedschaft
bei den Hörerklubs mancher Starionen - so problemarisch sie
an rich ist - kann ein wichtiger moralischer Faktor lür dieses
Prinzip sein. Systeflarisch vorzugehen bedeutet: immer mehr
Stationen in die Gruppen der regelmäßigen Empfänge aufzr!
nehmen. Dabeiwird sich ein Rhythmus herauätellen, der dazu
Iührt, daß man manche Prosramme häuIigef, andere nur ge.
legentlich, einige tats:ichlich nur einmälig hö.1. Das Ziel .ber
ist, alle Länder und all€ Stationen, die in deutrcher Sprache
senden, empfangen und bestätigen zu können.
7. Sprachliche EMeilerung. Fühlt man sich bei den deutsch-
sprachigen Programmen sattelfest und hat man genüg€nd Be
zugsmarken aul dem Empfänger, kann män sjch getrost in
andere Sprachsebiete beseben, wobei auch hier wieder der
Sprache der Vonug zu geben ist, die man relativ besser ver
stehr- Ahes Schulenglisch und aufgewärmtes Schullranzösisch
können rasch und ausreichend aktiviert werden. An der Syste
matik brauchr sich nichts zu ändern: Man beginnt mit d€n
Programmen einer Station, lernt sie gründlich kennen und
eweitert dann die Gruooe immer mehr.

Narürlich bestimft en Inlormaüons6ngebor und d.s Hörinter-
esse die R€gelmäßigkeit des Empf.ngs. Man solfte aber niever-
gersen. daß das regelmäßige Hören das Sprachgefühl fördert.
Erfahrene DXer verfolgen ein Nachrichtenprogramm in Suaheli
ohne große Schwierigkeiten, obwohlsie s€lbsr kein Wort dies€r
Sprache sprechen. Sie können arabische Dialekte lokalisieren,
argentinische von bräsilianischer [4usik unterscheiden u. dgl.
mehr. Auch diese Finserfertisk€it übt man am €infachslen bei
Sisnalstärke 5.
8. Einem Band treu bleiben. Jeder DXer zieht gefühlsmäßig
einen bestimmten Bandboreich vor. Dafür gibt er oft auch
losische Besründunsen: besondere Empf indlichkeit des Empf än.
qers, genaue Abstimmong der Anrenne, besonders günstige
Emplangsbedingungen ,u der bequemsren Hörzeir us,rr.
Der Weg zum Spitzenemplang bedeutet: sp€zialisieren. Der
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erne Schritt dazu ist. dem Vorzugsband die Treue zu halten,
ohne deshalb darüber die anderen Bänder völlis zu vernach-
läsrigen. Dann känn man nämlich beginnen, auch Stationen
autzunehmen, deren Programme man nicht mehrcprachlich
versleht, und es werden immer häufiger aus dem Rauschnebel
erkennbare Sisnale auftauchen und sich identifizieren lass€n -

bis man einesTagesdas Band ,,fest in der Tasche hat." Wichtig
ist netzt 'nur'noch, diesen Informationsvorsprung nichr mehr
zu verlieren. Da sich die Empfangsbedingungen rasch ändern,
sollte man die Empfängsbeobachtungen r€gelmäßig weiterfüh'
ren. So sollte j€der, der sich einmal 'fit'2.8. in den Tropeß
bändern füh't, 5 ldinuten am Tas aufbringen, um durch das
Band zu drehen. Neuigkeiten und die alls€meinen Bedinsunsen
springen sofort ins Auge.

9. Einer Sparte für länger treu bleiben. Es glbt zahllose Funk-
dienste; Rundfunk (BC) ist nur einer davon. Die Verlockung
ist groß, auf andere Ber€iche abzuwandern, wenn man die
eigene Wiere einmal gemäht hat. Geschieht das zu früh, wird
man zwar von überall her eine OSL mit nachhause bringen,
aber nie umlass€nde Erfolse haben. Das reizvolle Auswandern
auf andere Hörqebiet€ sollte sich daher zunächst auf Ausflüge
beschränken und indem man immer wieder rasch und reumütig
zu den venrauten Bc-Diensten zurÜckkehrt. Erst wenn man
sich hier wirklich sattelfest fühlt, macht es wirklich Spaß und
brinst Erlolg, zum vielseitis€n Allround-DXer zu werden.

10. Eestijndigkeit und Systematik sind die Voraussetzung für
den Erfolg. DXen soll nie zü einer qualvollen Verpflichtung
werden. Wer den Appar.t nur einschaltet, weil er einer Station
einen bestimmten Bericht senden ,,muß", ha1 das Spiel schon
halb verloren. Spontane Herumkurbelei aul den 8änd€rn ist
als Prinzip äber ebenso rinnlos. Nur wer resElmäßis und
rvstematisch über das Band geht, erlahrenes Wissen ständig
kontrolliert, auslveitet und vertieft, die eigenen Erfolge ver'
gleicht mit den Bericht€n in der Fachliteratür, mit Logauszü'
gen und dem Handbuch, wer immer wieder Frequenzen
checkt und das rausendste OSO ebenso sorgfältigfährt wie das
erste, hat den Gesellenbrief fürs DXen in der Hand.

fesepbpiele
H. Eberhard Soittlg

Die Funkprognose ist schlechthin unentbehrlich! Sehr wüft
schenswert wäre eine Ausweitung im Diagrammstil mir MUF
und LUF, was zwar den Nachteil hat, daß man Über die Feld-
närke keine Richtwert€ erhält, aber 'Spitz€n'. 'E ngstell€n' u nd
Zwischenwerte besser zeigt und vielleicht{? } nicht so auf-
wendig ist.

Bei der utilitv-Llste ist die Anordn'rng nach Frequenzen sehr
unbequem, wenn ich ein Los nachvollziehen will, richte ich
mich immer nach den Zeiten. Auch hier - wie bei Kurzwelle -

sehe ich nicht ein, warum man di€ englischen Ortsnamen be
vorzugt, auch wenn Englisch eig€ntlich gar nicht die Landen
sprache ist. Die Verwendüns der UIT'K€nn€r ist zu begrüßen.

Red.: Die FunküoSnote wtd unt eon FTZ in Darmsta.lt zut
Yetfr)&ng Sestelt- Sie enchien duch eßt in .ler von Dir b*
schiebenen, analosisieten Forn, jedoch uar d a s umstiitd'
lichet wal zeinaubender Inzwßchen ist ,nan auf .lie digttolt
sie e Fotm übergegaryen, ||ie auch ltith sie ter|'endet. Die
meßten Nachßchlogelitten rind in enqlischel Sprcche und auch
alie Postbezeichnury sollte in Enslisch sein- Auße en erleich'
ten üt so ausuiniltchen Frcunalen .lie Mitatbeit an rnterq
Zeitung,
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am t.  Mais€ndüngsn in E. F, D und
niederländirch aufn€hn0n. Ei soll oin 1200 kwssnd€r sinoss8tzi w€r-
dsn. {SCoX)
CSSB. Soit 6. April würds dsr Lw.Sendsr Uh€rsks Hrsdist0 {,.Hvszda"
auf 2721 durch Tx in Llorawk8 Büdoiovic0 und 0lomon€ srsstzt. Dazir
jstzr ll 24 h aü Lnz.
FINNLAND. Radio Finnland b€nuizt für die 1400-1600 EnqlisrF
Sendung lür Europr auch die Fmqü€nr 6.120.
Flt{t{IAND. Wie aüs mehrcren i,r der letrten Zeit gemachten Aussager
v€rl.üt€t, soll der Aldandsdienst d€s finnkchen Rundfunll aus finan-
zi€llsn und polilischen Gründen drasiisch ein$schränkt w0rdon. Es
muß damit gerectner w.den, daß die englischprdchigen Sendungen
schon in allernächster Zeit aögeschalft w€rden und nur noch in Finni$h
und Schwedisch ses€ndet wird.
Anqesichts dieser Tatsache srheint mir eine alle DX-Clübs umhsend€
Protestaktion anqebracht vielleicht be.innen iich die Verantwortlichen
Stoil€n in Finnland einss Bsseren, wenn 0y Yleisradio AB nal einiqe
Brisle mchr bskommt als nur 6000 im Jahr. Es wär€ $rohlansebncht,
aenn iedes tilitglied der AGDX €in emsprechend frsundlichos Protsn'
schreib€n (vielleicht mir einem Enpfangshericlt als Anlags) an d€n
finniichen Rundfunk richlen würda (Rhhad Haenle)
G R oSSBR ITAN N lEN. Di€ BB C hat eine wsiisrs Lokalstaiion eröffsnt:
BBC Badio Rsdruih auf .755 kHz. Rsdruth li€gt in $idwenengland.
{EBU Rwisi,/)
Die folgonden ß€gionaldalionen bsdäriqen nur Empfangsberichte iber
Lokalprosrdmns: Doöy, iloltinlham, Brishlon, Cadisls. L€icsst€r. Di€
Besionalprosranme von BBC R. Nottinqham komn€n zu folqsnd€n
zeiten: werhass 0640-2000, sa 0745-1830.so 0800-1700.
BBC F. Bighron send€t Lokalprogramme ü,€rhagr um 0630-0904,
1030-1400, 1500-1502, 1540-1940, rs 0655-1830, 30 0755-1400
und 1700-1?10. (Toßl€n Alisch)
GRIECHENLAN0. Rad iophonikos Stathnos ti,laksdoni6, Th€salon iki,
shhlt werkta$ un 1110, sonntags um 1245 Kurzmchrichien in E, F
und D aul 3.710 kHz aß De{leichen um lg45 auf 7.280 kHz Dsr
Sender hat €ine Leistünq von 35 kW. {SCDX)

tTntrlln r08rü n0ü0r{ s . tlt0 sros

N*- n1/"4171
VETIT ICA I ION OT  R ICSPI ION REPOTT

|RLAN0. RTE Connemoän oSY auf.53S kHz. {ox .5SS kHz). {Pstef
Eoockl
ITALIEN. Dio RAI hat in ihrcn svnchronisi€nen Serdenetzen auf
1.034 1.061, l.ll5, 1.223, 1.313 ünd 1.440 kHz einise Anderunsen
votlenomm€n. I Sonder ftabsn di€ Frsqu€nzen qs&schs€lt lnd 3 wur-
don mu in Sstrieb genommen. (EBU ßeview)
Wer tJtiß nähsrss? {ßsd.)

JUG0SLAWIEI'I. In Bosnien - Herzegowina loll {h. Tanius) der ßund-
tunk- und Tv-8€trieh ünl€r einheit|hne Konfiolle sebracht werd€n.
0i€ Lo kahation€n ',vürd€n €in zentrales Prosnmm v€ör€iren haben,
das nür zu bsnimmtsn Zsitsn von Rqionalsondungen dürchbrochen

MALIA. Send€olan von Radio t{€lta: Malbsischer Dienst:0500-2300
auf .998 kHz +UKW; Inlernntionsler0ienn: (lblienßch): 0000-1310
äui.755 kHz.
Um 0700-m00 und t3l0-2300 wird auch aüf.?55 kHz dsr malt€si-
schs D isnst übsrnommsn. {SCoX)
NIEDERIANDE. Am l. ai flhrsn zw€i woit€n Mwstationsn FrF

Hoogezand {R0t{0 u. Hik€ßum lll. hish€r aul 1.534}gehi auf 1.433
kHz, und Hulsh€rs {RoZ u. Hilv€ßum lll, hkh€r auf 1.534) wird aül
890 kHz zu hörsn ssin. {Frank Hslmbold)
NIE0EBLAN0E. Radio Nedorland 3endot in Französisch um 1830 aüf
17.810, 17.765, 15.220 kHz und um 2000 aul 17.830, 15.220, 15.110,
7.235 kHz. Die Prosramme haben eine 0auer von 80 inuten. {Ftank
H€lnbold)

ÖSTEßRElCH. 0RF Resional in Aldrans (6.000 kHi,.tllrds von I kW
auf l0 kW vedärkt EmpfanssbBrichte sind €r*ünscht. {Jieen Lohuisl
PoLEN. R. Warschau enicht€t in Katowice don leistumrstlirknsn MW-
Sendsr EuroDas (1.500 kwl.
SCHWEDEN. Svsris$ Radio will his zum l. Janüar lg77 in all0n 24
Prcvinren Regionaltender enichton, dio dann wöcheotlich zwischen
l0 und 20 Strnden aüf UKW senden sollen.
Di€ doutschon Proqramms von Radio Schw€den können vom 4 Mai
1975 an wielolgt empfanssnw€rdsn: un 1130, 1800,2100lnd 2330
isüreih äut 9.630 und 6.065 kHz, um 2330 zuditzlich auf der lvlirlef
welle 1.178 kHz. Alle Prosrammo dauem 30 tilinütsr (SCDX)

SPANIEN. RNE in SD nach LAm 2200-0400 ist.t auch aüf 15.145 //
z'r 9.520. 3.630. 11.775 und 11.945.
UDSSR. L€ningmdTV 2 bBchte eine eßte3D.Venuchss€ndung, die mit
Farhgsräisn bsi gstrachtung mn speziellen Filr€örillen stereoskopisch
betrarhtet werden konnto, aof SW-G€räl€n aber,,norflal" empfangen

GRIECHENLAN0. Bslaii Inlandsdienst nach E! ielzt.uch 1930-2030
aul 7.280 {zus?it.lich zu ll00-1430 aül9.710).
PoßTUGA|. Ssndünsen des Solialnitristeriums, prodüzisri von det
Bewe$ng d€r Slreitkäfte, Mo-Fr, 1730-1830 und So 1200-1300 auf
6.115 mit 250 kW via Eadio Trrns Eurcpa, in P,,für Europa'.
UNGARI'1. R. Budaoed kindi ein neues Prosrammschsma in Uns. an.
{4. Mai): nach Eü/rilitt€lost um 1100, 1600,1900 und 2100, nachAus
um 1000 auf 15.100, 11.900, 3.600,7.200 ünd 6.100.
ZYPEß N. R. Baynk Test auf 6.163. Eerichte au3 A nkard hlisbsn ünbF
antwort€i, 0irektsendung nach Zypem unmöglich (ofli.iell€ Posiver-
bindunq nu|zum Griechirchen Sektor).
ZYPERN. R. tuyEk sendet aul 6.165 und 1.095 kHz 0430-2100 in
türkis.her Sprache, mir Aurnahme von Nachdchtenssndunq€n in Gri}
chisch {un 1215) und Enqlis.h {um 1730). (SCox}

PIRATEN. 0is l€izre G€richßlleü.ndluns d€r Züricher MEBo Lld., in
der e! um dio B0lDhlagnahme d€3 Radiosrhitl€s ME80 llsins, istjstzt
über die Bühnegegangen. Nonmehr irt dasSchiff samt Sendeeinrichtun-
gsn {Sender, Studiod fr€i. B€din$ng der niederländischen Richter:
man sollte schleunigst aus Europa vsrschnind€n. Um die Einhaltüng diF
s€r B€dingung zu sew;h €ist€n,lisß sich das Gsricht€ine hohe Kaurion
hinterleqen. Sene6 dsr tilEBo Lrd. ist vs autst man wolle n.ch
Gambia {Wostalrika}, um don ein.n konmerisll0n S€nder zu hetreiben,
der aber nur aul llilw ünd UKW äktiv s.in soll. Somii inlür Europa das
Kapitel Radio lilordias Intsrnaiional. bzw. Radio iloea lntemational
sndsüliis zu onde. (HBneJoachim Eickelmann)
U0SSR. R$sisch in Richtuns Arhis und Antarkttr 1530-1600, tito
und Do auf 9,490 und 12.000.
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ALGEBIEI'1. R. Algie$ in Sp nach Chile,.La Voz ds la n€sinencia
Chilena" 2330-2400 aul 7.145.

E drodntu.rd . talaü.rn _ .' . ,-?sr.?. Y'il'
>i \ '.--.r./rFlAlsarl6.n.

Dl.dtld d.r s.rt{t|..

AI.GE8 <

\ :--:

Q S L
24/r/7 r

1 1 7 1 5 X C s

At{G0LA. Emissora 0ficial, Luanda. Stehtweicdrin unter Regi€runse
Kontrolle. Loklstationen dürf0n wieder sendsn, mftson aber die Nx

AN60tA. In diesem L.nd gab es einige Fr€qu€nzwechs€t: Badio Ctube
d€ Lobito ist iet.t aüt 4945 kHz, B. Ctube de Mocamedes aut t0i4
kHr, R. Cllbe de Huila sut 3.369 kHz, R. Ctubs do Mo,(ico aul5.tS2
kHz und das zweito Prognmrn von 8. Ctubs do Huanb0 aot 5.060 kHz.
{Bichard Ginbev}
ANG0[A. Em. oticial weitsrhin mit,,A portuguesa,, s on aut 7.245
üm 0500. {8.E. Wood)
ANG0LA. 7.265 wllrde ses€n 6.175 {// 1.367} ausge[echietr

ANG0LA. tü.nda.l. Programm Emissora oficiat. Einseserzte Froquen.

t ] .875 0800-1600
9.535 0500-1600
7.245 0500-2400

0500-0200
0600-2400

5.360 1700-2400
4820 0500-0815

r600-2310

lrAURlTlUS. Wandsn z.Z. im 60 mB heruflL Jetzt al'f
1900 gehön {DX-ß)
Angoblich auch auf 4.855. {oSWC|}
MAß0KK0. RTlil im 24h-8eti€b auf 6.170, 6.1S0 ünd

4.795 s€qsn

s.6r5 {R. E.

Dar Progtamm wird auch üb€r Segional Starionen gelsnder:

|,0ZAMB|OUE. B. Ptx, BBia, sign on täslich um 2000 aut 1.295,
3.960 und FM. (WRB)
M0CAMBIoUE. RC Beira ß Voz d0 Mocamhique)sins von 4.895
arf 4.755 kHz über. Um 1800 kann nnch einsm Gono eine deuttichs
Shtion$nlage in P gshönwerden. {Frank Hetmbotd)
N|GES|A. NBC Port Haaourt {sx 1.336 kHz, 1 kü s€ndet d.s ßiver-
Stat&Progßmm ietzr aut.S80 kHz mit 10 kW. (Pe,ter Bosck)
N 0 R 0 JEMEN. R. Sana 1400 -2200 aut 7 .235 tl L! 5.g05.
OBERVoLTA. RTV ouassdousou neü auf.737 niri00 kw. {WRB,
IH00ESIE . RBC etwsnene den Ssndepts n, iern u,is fobr:
G€neral Sce 3.3SG von 0355 (So.0500) bis 0610, 154F2200 {So.
2100), aul 5.016 von 0530 (So. 0500) - 1000, aut 6.020 von 06Zi-
1630.
Africin Scq u.a. aüch ir E:3.306von0330 {So.0500) -0545. tE30-
2015 (&. 20t5-2200 Relay Gsn.Sce), suf 4.828von 0530 (So.0500)
-1000, und auf 5.375von 0600-1630. MRS)
SENEGAL. NEU: lt4w 1.367. {Bengr Ericson}

SolVlALlA. Radio Haqeisr u,urds auf der neuon OßG 11.482 kHz
emplanqen. tim 1600 v rdo oin volhändisos tD gqeben. Es muß
dämit qsrcchmt werd€n, daß di€ss Frequenr nichr tsnge bonürztwird,
da B. Haqeisa lür ühsrras.hende Frcqüenzwechset tekannt isr MRB)

so ah 0600

sa bis0200
so ab 0600

3.375 1700-2400 ss bis0200
1.088 0500'2400 rnD - fr

0500-0200 sä
0600-2400 so

895 0500-2400 mo-fr
0500-0200 sa
0600-2400 so

Cabinda City Caüinda
Sao Salvador Zair€

Salazar Cuanzltlone

4.S25
4.825 + 11r5

1.583
4970

H€nriqueds Caflalho Luanda 4.860+ l24l
S€rpa Pinto Cuando-Cubanqo 4.780+ l2g5

T€izei6 ds Souss ltloxico 4.885
GUINEA. R. Conakry n€u .uf v. 7.250-7.252 nachrs // ru S.6S0v.
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SPANISCH.SAHARA. 0800-1800 auf 11.005, 1800-2400 äuf 6.095.
SP 0800.-0900, 1330-1500, 2300-2400, sonst A. Nr 0800, 0905,
I100, 1300, 1500, 1700. 1S00, 2100. Lokal-Nx 1805, Pr€sisfchau
2000. RNE-Bslay x.Jourmls 1330 und 2300.
S0DAFBIKA. Das Diplom für dis T€ilnohm€r am v0qanq€nen DX-Kon-
test von RSA stelh oins vsrlrößsn€ Rsprodukrion dsr aktuellen ßSA-
oSL dar. Aul dsr Rück5.itswsrdsn di€ Empfanqdstaih bssrätisi.
S:WAZILA N D. TWR heciätistviaSwaziland mit fold€r nach 2.3 Wocnor

CAI{ADA. Auf.810 kHznanetevor kunsm dieStation CKJS inWin!
pag {10 kW, Proqramm€ in den Spr.ch.n E, F, D, Urdu, Ukrdinisch,
Niedeländkch, Grischisch, Slowe|lhch, Tsrhschkch, Polfl isch, Portu,
gie.itch, Filipino und Jiddisch. 60 % dsr Ssndezeir rind allsrdin$ in E
und F. {Manlrd Steinell
CHlLE. La Voz ds Chile sstzr in Aurlandsdisnst jelzt folsends Fre
quenren ein: 15.150, 11.810, 9.550,9.510, 6.1S0 kHz. Prostamms in
Deürsch kommen on0130,0330, 094t1. 1140, 2110,2330, i''Enslisrh
üm 0030, 0230, O43O, 1020. 1220, 2210. (aus dsm Sendeptan dsr
Station).
Radio Presidenre Balmacoda scheint such unter dom ietrigen Regim€
Schwierigk€iten zu habsn. Der Sender wsr knrzlich fir i0 Tase aoßor
Betrieb. Schon üntsr Allende schwieg dio Siation mehrfach aüs ooti
lischen Gründ€n. Jslzl knn man Radio P.€sid€nte Balmaceda wieder
nach 2300 aüf 3.590 ktlu hören. (SCoX)

CoSTA RICA. Faro d€l Caihq TIFC, ssnder rägtich in Engtisch um
0400-0535 auf 9.645 kHz- (AoXCl)

D0litlNlKAN. REP. R. Cri$al hat 5.010 kHz r€aktiviert. {SC0X}
R. ilo.lq Santiaso, s0ndst ielzt 24 h teqlich aof 4.806 kHz. {SADXC)
La voz d€l Fretzas Armadas s€ndst suf 4.825 kHz niclll 24 h (wis im
WRTH unrer Lan Minut€ lnlo angqeben) sondsrn heendet rein€ prc
gnmme taslich um 0400. {0SUICl)
DolilrNlKANlscHE ßEPUBL|K. R. Ctarin urahrscheintich im 24h-
Eerrieb .uI ]l.700. MRB)
ECUAo0R. La Voz del Napo, de Tana, Napo, wrde ssssn 0230 aut
3.260 sehört. {DXß)
ECUAoon. R. Popular Indepedientq &onca, im 2+hBeirisb auf
4.800.
ECUA0oR. Ab 4. lrai lS75 besinnt Radio HCJB, die Stimm€ der
Anden, ouito. mit dsr täglhhen Ausstrahlung €iner halhstündig€n S€ß
duns in tschschischer Spf.che wie folsr Von 1730 bis 1800 cMT aül
15.310 kHz (19 m-Band) und 17.730 kHz {16 'r-8andi.
O.mä wnd das Prognmm von Radio HßlB n€b€tr ooutirh. oänkch.
Enqlisch, Finni$ch, Franzdsisch, Norwegisch, Potnßch, Ponuqissisch,
Russisch, Rümänßch, Spanirch und Schwedisch um noch eine suro,
päkche Spracho srw€iten hrboit{€m€inschafr HCJB)
ECUAD0R. Radio HßlB, die Srinme dsr Anden, Postlach 691, Ouito,
sendst ab 4.litai 1975 in Deutsch auftolsonden Frequ0nzsn: Von 0600
his 0630 GMT.uf 6.130 kHz (49 m-Band),9.760 kHz (31 m-Sand)
und 11.835 kHz {25 m-Band). Von 1830 bß 1900 Gti,tT auf 15.315
kHu (lS m-8and). und U.855 kHz {16 FBand. Von 2100 his 2130,
GMT auf 11.845 kHz 125 m-B.nd), 15.300 kHz (19 ßBand) und
17.855 kHz (16 n-Band). Emptans$srichre vwrden mir der ernen
OSL-Karts aus der neuen SBrie,,Holz$hnitz€rei in Ecuado/,benätigr.
(tubeit$€nsinsrft €fi HCJB)
GUAYAT{A, FßANZ.: oRTF C.yerns auf 3.385 ssftört bis 0420.
(DX.Rl

GUAYANA. Action Radio, c€orgetown, i€nd€t zeitwoire im 24h,BF
tri€b sül 3.290.
HAlTl. R. Attiboniro, Gonaiv€r oSY von .81)5 aut.895. R. prcsrss
aüeitot iotzt auf 1.210 kHz. ßadio Motropot€ osy auf t.280 kHz. La
voix du P€uple (1.475) har seine Sendungsn einlrns t. (Arctic Radio
Cltrb)
KoLUlilElEN. Radio Super, Medollin, sendst aut 5.950 kHz mil 10
kW rund üm die Uhr. {SCoX}
tilExlco. R. Crut, H€rmosillo, Estado d€ Sonon, 3ondsl von 0rxlt)-
0600 aüt 1.580 kHz. Die Sration meldet iich mh dem Stosan,,Lä
Grdnde d€ Sonora'. ßDXCI)
PAI{A A. La Voz de Panama, 1.300 kHz, HPJm, hät istn alch oinsn
Kw-S€trder aut 9.605 kHz {0,5 kU, Rutz€icnen: HPJF0. Auf Mittst-
welle wid von I130-.0500 gesend.t, aut K$lrwetts l 130-1400 ünd
r800-0400. {DswcD
PERIJ. R. Hurncsvelica s. off um 0505 mit l,lationathymm aut d88S.
{Thomas Ruse)

ZAIBE. Lä VDix dü Zane. Kin$ae. wurd€ von 2100-2200 auf dst
n0uen Frcquen2 15.350 kHz qehön. ilachrichtsn in Französisch um
2130. Vermullich handelt $ sich um €insn Fr€qu€nzwrchsel von
15.245 kHr. {SCDX)

Amcrika
ARGENTINIEN. R. Pr0vincia ds &isnos Aires lLSll) 1.270 kHzwur-
de um 0400 mit lD/s in S, D, Japani5ch, F, P und lrli€nisch qshört.
Radio Libsdador GsneralSan Martin {Llll 5) in Ledesma. 1.530 kHz.
beendet ssim Progmmme un 0400. R. üananliales (LV 24) in Tunu-
yan, 1.250 kHz sendet von lxl30-0330. nDXCI)
8oLlVlEN. ß. ftiriti aus Guayarsmerin wurde in Schweden häütis
mit lchunchem Signal aot 4.424 kHu .mplangsn. SsndeschluS um
0500. {0x-ßADt0)
8. Fides wurde in Aqentinisn auf 3.900 kHz empla"sen. CPl42 R.
Movima, Sant. Ana del Yacoma konnr€ bis 0520 auf4.465 kHz gshört
wtrden. lD X-RADl0l
oie bolivianische Reqieruns gab di€ Schlidu'E dor lolssndsn vier
Ssnder b€kannt: R. Pio Xll, R.2l de Diciembre, R. ua agua und La
Voz del Minero d€ Caiavi. ISCoX)
BRASILIEN. R. t'lacion.l P. 1900-2000, D 2000-2100 ietzt 15.245,
E 2100-2200 w€iteftin aüf 11.780.
BRASItIEN- R. Ecuadom Sampaio Ltda-, lzy837), C.p.44, palmena
dos Indos, Ahsoas, 1.420 kHz (t kW), lendot von 0800-0300. Der
V/S i$ Dnektor Gileno Sosta SamDaio. {AoXCll
BBASILIEN. R. Cultura d0 Bahia: srärker Sender auf 6.155.(R.E.woodl
BRASILIEN. B. Culr.ln de Pocos de Caldas (PRH 5, 1.350, ZYV-40
9.645, ZYV'50 4.885), neue Adr0ss: Rua ßio d€ Janeno 71, I andar
P0cos de Caldat lrims G€üh. Der OS L-Schreiher Jore Carlos Garuti
Sales kann Englhch und emm€lt Anshhtskarten. {WH')
EBASlLlEt{. Die hEsiliani!.hs R€gierung plant, in 8oa Vista (wie
sinnis!) oin€ Jamming Sration g€gln Rsdio H.bam und ttiloskaü zu
erichten. Aut 4837 kHu wurds sin0 neoe Station emplangsn, diesich
ß. Blaiilnanni€ und in 0pono stsh€n soll. (SCDX)
Nach Beohtrhtung von Viktor Korimk. Südafrika, beendet R. fi,!aua,
ßio, auf 9.705 kHz soine Sendunson üm 2200. {SA0XC)
CAI{ADA. CBS irt lsit l. April ,,,isöetr€i". Der iährlichs EinnahnF
ve un von 2 Mio. Dollar wird dürch R€gierungsribvsntionen wen-
$macnt
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PERU. ßadio L. Cronic0 (oAX l1), Lima, 1.320 kHr, lonn auch in
Doutschl0nd smplsnqsn w8rdsn. Ssndozsilsnr I 100-0600. {P€lar gosck)
Radio Ar0quip0 ssidst von 1100-0430 pörallsl auf W und KW.
ßOXCD
0i€ Station wurds in Südafrika auf 5.350 kHz his naNh 0530 emplanqsn.
(SADXC)
PEßU. R. onda lmparial, Cuzco, ssndot jotzt parölhl zur llittalwslls
1.300 kHz aul6.055 kHz.
R. 0nc,S$onta, Lina, hatdi€ Kurzürs||o4.880 kHzaüfgsgsbon und isl
iotn nur noch auf 1.160 kHz zu höEn. {Jürgsn Knoppsk}
n. Union, Lims. hat einon l\linolwdlBrssndsr 880 kHzauf 85 kW vor'
stirkr. Plr.llol da2u in dis ststion suf 6.115 kHz mit l0 kw zu hürcn.
Empl.n$b0richto wsrdsn mit sohr schönsn OSL.Karton bo$etigt.
(scDx)
PHlLlPPlNEtl. R. Philippinas jetzt täglich bis s.ofl un 1700 nit Hynr
ns 9.580. MRB)
UBUGUAY. Radio Zorilla do San l\iladin, Tscüsrembo, arbsitst istzt
mil 16 kW aof 1.400 kHz.
fladio Tacuarsmbo (CM53) $ndot aüf 1,530 kHz von 0900-0400.
0Br Dtsklor hsißt Sr. Crliar Rovirs, ßoXCl)
uSA. AuszügB sus drm S0ndoplan von AFßTS:
Europadio t GmT
15.430 kHr (Grosnvilhl 1330-1730
15.130 kHz {Gr0snville} 1330-2300

IND0NESIEN. Korroktur€n zun WRTH 75:
1.01 5 in nicht R. Asbu n sondsm R, PzSC, {lrihor 2.410)
1,159 ist R. Ani0$ {frühsr 3,260)
1.080 isl R. Univsrsiias T sskti (Jalan S. Parnan Gmsol, W. Ja

karta), (frühsr 3.240)
1.570 ist R. Cendrawasih (nicht 1.525)

820 ist R. Prambors{nichr 1.180)
890 ist n. Ramaco {Fdher3.223}

1.373 isl dslinitiv R. Nan{g€la
7?0A iir R. Motroiayo (nBu)
g? MHZ ist R, Su.ra trsmainda. 0ohön zur Elihinta BC Corp., erns

Comm. Stn. suf UKW (nür Exps m€ntiorlk€nz)
Dir AngabsimWRTH, daß slh Slstionsn dio KWvsisüsn müsssn, sind
nür m Toil richtig, Di. mektsn konmefl hll€n Stationon mü$envon
KW abv,nndern, und.RRl will ein komplstt0s lvlllv-Ndtz aulbauon, das
absr durch oin Panllel-Nstz auf KW ge.ichort wsrdsn soll'
Die .,Voics of Indonotia" hat dis Frsqu€nz 11715 w0g0n Alte&
schwäche doi Ssndoß sufg4obsn und sondot caitvi€lsn lrontton nichl
m€hr nach Europs. Di€ Bsricht0 aut Skandinsvion sind soitdsm schlag_
srtig su{obliobon. Eifri0s DXsr aus dor Bundßrspublik sond€n absr
nsch wie vor Emtlangsborichts. {lch habs dis Brisld 0ingosohsn und
kbnnto Nam€n n€nnsn - auch lano von 'Top".Dxern . . . l M.H. aus
Jal(ana)
lNoollESlEN. HRI Jakana hat istzt eine zweite Fr€quenz im 60m-
Sand bslsst 4773 kHz. oisssr neue Sender kann ab 2200 mil dsm
Sp€zialprusnmm gshört w€rden. 4.805 läuft bis zum Ende dsr Nach-
riDhton um 2210 parallsl, übsn|tg sbsr aßDhließend das NalionalptF
sramm, (Fonk Hslmboldl
RRI l{0dan konnt€ im April nachmitta$ nath wio vor aül 4.764 kHz
gohön mdon. (lvlsrlin Br6ndl
IND0NESIEN. RP0K Jaw. Tongs ouf 2.s20 von 1200-1500. RPDK
Kondalübsmimmt dio nrw3 von Jakarta om 1300 auf 3.025. {DSWCI)
J0RDANIEN. Radio Amman sendst in E von0500-0600 aul856 kHz,
1000-1300 aül 856 und ?.155 kHz und 1500-l?30 auf 856 ud
9.560 kHz (R. Ammanl
K0REA, Rspubl ik H LSA 600 js izt  aul .595. HtKA 710 istzt  aüf ?15

K0REA, VR. R. Pyöntyan0 in E von 0500-0600 und 1800-2000 aül
9.410 und 9.g77,von 2000-2200 tuf 4577 nd 9,410 {WBBI

M0NG0LEI {V.R.). 0i€ snglilchsn S€ndung€n von Rsdio lJlan Bator
kommsn irtzt täglich außsr Sonnta{ um 1220-1250 auf 17 820 ünd
1t.780 rHz, sowi0 um 2200-2230 €ul I1.860 und 11.810 kHz. {Frank
Hslmbold)
PAKISTAiI, R. Pakinan World Servics nflh Eu in Urdu {0830-11001
und E (1100-l l l5 l istr l  17,655 (fdhor 17.890 / /  zu 15.1l5l .
PAKISTAN. B. Pakbtan 17.335 kHr oSY auf 17.665 kHz. (Jüqen
Lohuis)

PHlLlPPll'lEN: Eqänzo WBTH 75:
800 DWIZ Philippino Eroadc ling Cotp., l4l Ayah Avs., Mahati

0-708
940 owAtl R.MindrnsoBroadcaslingNstwork,sikatu',t'. Buildinq,

2nd lloor, Ayala Ave., Makati D.?08
980oWßT Adreseunb€kannt

1080 DWAD kian Broadcastins Network, 209 E d0 la Pbr, Manda-
luyom

t 460 D ZE M Christisn Broadc$ting Ssn ico, Csntrsl Avs, Ou€zon ß
1540 DZlilE Capilol Brordcaiting C€ntrB, Jos. Lußon & Sons Inc,

Coloocan
DioSEABV (Solth Esn Asis Radio Voico)hslvol sinigon Momtsn dsn
Betrisb suf KW oinlsnrth, ebsnlo Rsdio Vsritas, Alch hist - $,h boi
Voics or Indonesia - senden 0l-DXor nath wievor Empfans$orichte
€in. M'H')
T0RKEl. 8ei den lnladd'Bnston der TBT haben sich €inigs Anderuft
g€n €rqsbon. E3 werden iolztfohsnds Frsquenzen booutzl:
TßT.1:

Bsam
450
670

15.330 kHr {Beüany} 1830-2300 5?o
11.790 kHz {Gr€onvilla) 1730-2300 320
Bsi bosondoron Anltussn {sportlichor oder polilischen Eroignisssn)
könnon obigo S0ndsz€iton dlwoiton wordsn, hzw. auch arüoro S€ndor
aingosstzt werd€n, innofi.lb dü im tolgond€n an0sgobsnsn Gßnz€n:
15.430 kHz (Grssnvillo) 1200-1330 45o
15.330l(H, lBolh.nyl 2300-2330 57o
11.790 kHz {GrosnvillB) 2300-2345 32o
6.030 kHz {Gr€enville) 2300-1200 32o

(Fr0nk Hslmbold. nach dem Ssndsolan dS6AFRTS)
USA. WoEK, 1.350 kHz, 5/1 kW, wurdo unbonannt in WZIX. Die
Adr0$0lautat l3S, Ssavol Strmt York, Pd. 17401, USA. {Pstsr Boock)
VENEZUELA. Radio Ghsdot (650 lHz) n€nnt sich iolzt R. Vision.
{Monfrsd Stsinol}
R. Libonsdor, 3.245 kHr, h8t sin räglich€s Progromn in rnglhch fiil
Nachrichron und Kommontar um 2200-2230, ISADXC)
R. Capital, Caracas, wschselt. von 3,305 aül 4.850 kHz (oSWCll

VIRGIN ISL (US).WR8A OSY v0n l-090 n6ch 1,2S0. Nicht im WRTH.

Aricn
CHll'tA. CPBS, Poking, aut 1.t80 grhön mh Engli$ch lossonc 0sgsn
1330, t?islich. (T. Nakanishi, Jstan)
lNDlEN, Alß Allopsy {.580 kHz) bssinnt ssine S€ndungen um 0140.
oas lD lautst: ,,Akalhvsfii Tiruvannathapüßm Allapusha". Adrcsss:
All India Radio AlleDey, Post Bas No. 72, All€psy, Kenla 688001.
V/S ist Mr. Satchiftanandan, Ensineer in Chargs. {lilanlrcd Stsinsl)
lNDtEN. EinigsAlB-Adrßssn: R. Kashnir,Govdrnmontol India, otfhe,
ol tho Sl.tion, B. Kashmk, Srinagar Bombsy: Bro0dcaiting Hou3€,
F.rliament Strsst.
Ahmsdsbod Barods: Ashßm Ro.d, Ahodsbad. Guiatot
Cohutts: Brotdcsting Hoo3s, Akrshavsni Bhavan, Ed€n Gardon i.
Poona: Shivrji tl4ar, Poona 5 lvühisnofl Ststion Engina& Y. D.
Amdekar).
lNDlEN. ZeitzsirhBn und Nomalfroqron2station ATA, N€w Dolhi
{Ergänzs auch WRTH): National Physical Laboratorv, Hillsids Road,
Now Dslhi 12. Ass. Dir. (& V€IysignBr): B. S. ftlathur, 10.000 kHz,
0530-1030 GMT ltl00-1700 tokalzoid Sskundsn' und Minuion'
impülss I kHz.Ton, ksin€ ld. OSL by lottsr, ksin IRC srforda ich.
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litanbul
lzmir

Diya6akil
Enurum

TRT.2:

lnanhul
TRT.3:

hanbul
lzmir

Radio Gazianisp 1.210 kHz
Radio Trapzon 1.484 kHz
Badio Hakkari 7.650 &Hz
{TBTI

1.016 kHz
926 kHz
0S0 kHz

1.061 kHz
245 kH,

1.165 kHz
629 kHz

182 kHz
701 kHz

1.484 kHz
363 kHz

1.033 kHz

t.178 kHz

{1200 kr,10
{200 kw
(600 kw
{300 kw
(200 kw
{  zkw
{300 kw

(1200 kw)
150 kw)

2kw
2 tM
2 k w

2kw
2 k w
2 k w

(REional)

+ uKrll
+UKW

Nurwenise Leser beschwerten sich, j€der merkte es, WWH 4/75
war nicit so. wie es vielleicht härte sein können. Durch die
Osterfeienage taten denrtige Verzögerungen bei der Aus-
lieferurE auf, daß einigs OlVl das WWH eßt in der Monatsmitte
erhielten. Die Redaktion bittet um Entschuldisuns für diese
Verzögerung und wird älles tun, damit WWH in Hinkunft
wieder am Monatsanfang vorliegt.
Ab dieser Ausgabe sind wir im Postzeitungsdienst, WWH wird
nunmehr in der BRD ohne Umschlag angeliefert. Wi. hoffen,
dadurch die Postlaulzeit einzuschränken und sparen etwa
8 Pfennis lür den sonrt €rfoderlichen Umschlag. Es kann u.U.
sein, daß es beim ersten Mal nicht so ganz klappt. wie wir uns
das vorgestellt und wie wir es vorbereitet haben, wh bitten die
Les€r dafür um ihr V€rständnir.
April, April hieß es in WWH 4/75, Seite 16/17. Ostfriesland,
schon immer Hort einer sturen Eigenständigkeit, hat natürlictr
keinen Nationalrundfunk und auch S€ndungen in Plattdeutsch
gibt es nur selten über den NOR und Radio Bremen. Daß d€r
Pan mit der Verfässung stimmt, dafür bürgt ein waschechrer
Ostfriese: Manfred Beven. der ?usammen mit dem Fast-Ost-
friesen Nils Schiffhauer den April-Scherz zünftig bei eiskaltem
Korn und Bier ausheckte., l

kfubtpeffen
Bon.- 24. Mai 1530 MEZ im Haus der Jugsnd, D-5300 Bonn, R.lteF

str. t 0o, Aahnlinie 1 , Buianie 33. I nfornation: Wotlgang Rorh, D-530o
Bonn-B.uel, Nlslrod.r Str. l',fd.: 0'2221147 321t.
Hild.$.im. Jeder l.tno Saßtas im MoEr, nächster Termin: 31.5.75
ih C.f6 Bonin, D3200 Hitd$heim, At.ßrr. i-2, Ctubralm. tnfqro-
tionsn: J@chim H.inrich, D32oo Hitdesh.ih, F@nsrr,7, Tet.: 0512i/
3 9 6  .

Nitnh.r9. 31, M.i, 1500 MEZ in Gemein*haftshaue Nürnbe.g-bng
Msr, Glosdu.r Sti 50. H.ii J. Stegmiller der Arb€ißs€mein$hafr
HCJA hält €in.n vonrao über d.n Mi$aonsnder in Ecu.rtor. E5 be
neht aoch di€ Möslichkeit 2o ein.m G6prijch, G*r. sind herzlich
willkommen. Infomationen: KWRS. Ans.trift sieho tmprcsum.
Wüzb!l!. OiB nächnen Tr€fisn finden am 31.06. und am 28,06. iesits
um l70O MEZ am Stldentsnmhnheim 'Borlin. {P.rrvEom), cöb.ß-
lehenstr, i, Würzburs lgegenübtr Südb.h.hof, FEuontsnd) iran. tntor
Etionen geoen Rückpono: Fobort Thömn6, O.a702 Rimpar, Han,
B&kl.rstr. 35, Tol. 09365/93 55,
W'Fn. .k<1.. 1. S6nstes {Jqna: 7, und 28., Juli/Ausust: koin Trefien),
Gasthaus Bitzi.ger, Osgonüber Franz-J@phrSshnhor. ab t6OO MEz.
Informarionsn: lhoß Hölat, Posrlach t4, An203 Wien.

klubnachnichten
AOXBOE RUNDSPRUCH
Die adxboE strahlt s€it dem 16. Feber 1975 ieden 2weiten
Sonntas im Monateinen Rundipruch über die Station OE3EVA

T0RKE|. TRT har in Tarlaya sin€n 10 kw-Sender auf.710 kHz in
Edri€b s€nommen. (EBU-R€vi€ri,)
T0RKEl.  R-Ank.n E 2200--01l5 iotzt  auch 9,515 / /  zu 11.880.
VEßElf'llGTE ARABISCHE EtillRATE. Sh€riäh Broadcaltins Sra{on
macht um l8006ut 1.575 kHz ORT mit t{srionslhynne. {Jütgsn Ausl)
Vl€Tt'lAM, DEM. REP. R. Liberation in F für EuroDavon 2000-2030
aul 14.300 und 10.010, in E von 2030-2100 auf o.g. Freqüonren. 0h
die Sendung€n bei Erschein€n diees WWHs noch so ausqostr€hh ü,er-
den, ist z.Z. nicht vonusehhar.

(

r!urzhq,
sDrt a"ü'lri{l

: l ' 1 "  '  i

,iE!! !g!!s!

o !!:r!! (er) i

NlETNAli4 (NoßD). Cf $ lrt 4/75. Die enslische Senduq um 1600
wurde auf 1700 verlqt. Fnqusnzsn unv€öndert. ISCoX)
ASTATTSCHE U TERGRUN0STATI0l{El{.R. hthet Lao,Sendellsn:
0.735 0256-0615
7.480 0256-0615. 0958-t 605
7.265,6.215 - alle Sendezeiten
6.200 . 2328-0130, 0256-1615, 0958-1605
4.630 222F0230, 0855-t 605.

h inüepn

nvrh 5/23
www.ratzer.at



'r
a
C
t

Nun unsere Bitte an euch: Nehmt auch diese halbe Stunde Zeit

und hört äuch den RS an.

Übt Kritik, wenn euerer Nleinung nach etwas verbessert weF

den kann.  Nu.  so können wir  e in Opt imum aus d ieser  neuen

Kommonikationsmöglichkeit machen

Die Adresse lautet: adxb OE Amateurfunkreferai, Posifach 39,

A 2000 Stockerau.

Der Operator  Ernst ,  Jahrgang 1956,  is t  se i t  1971 N4i lg l iedder
adxb.OE und erwarb im Oktober 1973 d ie Amateur funkl izenz
und is t  se i t  d iesem zei rpunkt  unter  dem Bufzeichen OE3EVA
auf  a l len 5 Kurzwel lenbändern zu hdren.

Er benützt  e inen TR lO Kenwood Transceiver  TS 515 mi t  e iner
3 Element  Hy Gain Beam iür  2Ol15/10 m und e inen Doppel_
dipol für a0/40 m.

4it dem Bundspruch wird der Versuch unternommen, KW
Hörern,  aber  auch l izenzier ten Amäteuren,  e ine Informat ions
quel le  zu b ieten,  d ie sowohl  Klubnachr ichten schnel l  an den
I\,lann bringt als aoch Amateurfunk und Rundfunktips ohne
lanse Zeitverzöserung vermittelt.

Wir werden veßuchen, den Rundspruch auf einer möglichst
breiten Basis zu gestalteni d.h. für jeden Ot-]| Informstionen
aus seinem Gebiet zu bringen.

Schallp|8rlon nir Pnabnmißchnifr€n und €inigo Oldios, neurertis,
billis zu verk.ufen. Anfrag€ (Aückporlol) an Jörs Beimer, D.5910
Krsuzra l ,Weiden lohr  16 .

Grundig VHF/UHF-Tunsr u,a, mil FET & Schaltbild DM 20, / Zoit.
schrift€nnänder OIN A 4 2.8. für WWH geoignet OM 3. / RNI-Souv€-
nnbook "Groelies van Fadio Nordzee' DIN A 4, 56 Seiten DM 7,50 /
Brdio-Prakiik€rBücftsr€i Nr. 44, 71,76,79, 'l0O ünd i09 DM 10,-
zusammen, Lielerung per Nachnahme oder voräuskase zzgl. Porro.
Hans F. Domre,342a Dud€rstadr, B€hnhofst,19, Te|,05527/24 09.

Trio 9B59O, suterha lten6 KW/MW-Empf.nOsgerär 550 kHz 3o MHz,
nach DIN-Norm mit LäußprecheF, Tonband- und Kopfhöreranschluß
umgeb.ur. PL-Antennen-Buchse vorhanden. Nach wwh 2/74 umqebut,
neo durchqemesen und abgeglichen. Zum Lieferumfans gehort ein
Oriqinalschähpl.n mit den Ergä.zungEn und einer Röhren-Verqleichs
tabelle für diess Gerär. Versa^d per Nachn.hme im Orisinalkarton
oder sellr$abholung bei Klaus Diete. Strauß, D 522? Windeck Sieg 1,
Postlach 1162, Hauptstr,

VLF4oNerter 10500 kHz, Netzänshluß, renig sebrauchl, gut erhaL
ten, VB 125,- OM. Nik Schiflhauer, D-2130 Rorenburg, PGtJach 131

Blaopunkt Supernova, 1O Well€nbereiche, davon 7 d;t KW_Lupe, Neu
re.t 40O,- DM, bchnish und opti$h einft^dlrei, VB 300,- DM
Denef P6t6ßen,4600 Dortmo^d 1a, Mengedestr, 132,

Koyo Koft.rgerät, 1l-Band,2 Mönale alt, N€upreis 570, rüt 350,- zu
wrkaufen. Uwe aödel, 433 Mülheim'Ruhr, Karolineßrr. 12. Tel.:
0�2133115 6 6.

1 M.rconi 8'Aöhren-Empfäng€r, 15 kHz - 25 MHz in I Ban.letn, BF'
Begeluns, Bandbreile in 2 Sruien regelb.r für AM, CW, ssB, zusätzli_
ches NF Filter, öS 1-9oo,-.

1 Orivori Fornschreibmsschin€ lür 50 aaud, ulb zusb.d, öS 350,-,
inkl. converter ijs 5oo,-. Wakor Hafln, OEaWHK, Neubauqase 2319.

Oie adxtoe H.m-Aöße lPostfach 14, A'1203 Wienl vedraibi ein Inlo
Band äul Kaserte, das die wichligEten Modüldtionetren erklad Ünd
mit Tonbeispislen voßtellt, zusmmenidlung in zusamdenarbet mtr
FTZ und ORF. Zu beziehen um i's 35, . Bhte keine Kasetten ein'

G€SUCHT

lnrein.tionrl$ Wellenkonz.n Band 'l zu Neupreis zu kaulen sesucht
Angobote a! Jörq B€imer, 5910 Krouztal, Weidoniohr 16

Kssdtsnr.kordor, Mono, gebraucht, Angebore än: I'lanlJoachim Eickel_
mann, 5650 solinsen 1. Dieti.hstr.4.

Beim DX-Camp in Loichling€n har jemand sein Mth '74 vergesenl
Gegen Aückporto wird es von HansJ@chim Eickelman., 5650 Solin'
sen 1, Dieüichsrr. 4 retourniert.
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dx.fogFunkprognore

r:ry

!

; -  ; - ;

; i i ;

6.4 FM
31.3 MS
15.4 KDZ
6.4 n[/l

29.3 t\rs
30.3 tvs
5.4 CL
7.4 BM

30.3 MS
22.3 MS
7.4 RM

30.3 MS
30.3 rvs
'12.4 RM

u,rt/h 5/25

woveo"s S c heun? nan n lC olt te'! FIZ'D'nn ttort t

G 444 Nx
EOA
J
J

222 0ßM by Polon 12.4 JG
242 Nx 6.4 JG
242 Brieftasten 6.4 JG
344 l\lurik 12.4 JG
444 Sporl 12.4 JG
il44 Pop-Pany lZ4 JG
444 Nx// 6155 12,4 Wc

l8l5 S020 R. Kiew
1817 5320 ß. Kiew

34 Nx. Esricht
54:, Berichl Nr
544 Brielkast€n

333 oRM hv liloskaü1s.4wG
13.4 WG
l l . 3  H R
13.4 WG
13.4 WG
13.4 WG
6.4 JG

21.3 HR
8.4 JG

24.3 HR

9.4 JG 1800 6010 R. France lnt. F
1800 11900 R. RSA AFS

UKR
UKR

D
D
s
AUT
URS

1900 6040 Fr. & Fortschr. URS 34 Propasanda
1945 11780 WYFR,Family R. USA 2.3 ld,rsl.Px
2005 St00 ß-Sofh BUL 333
2030 6040 8. Moskau UßS 544 DX.PX
2100 3952,5 88C London G 433
2100 11880 R. Ankara TUß 3ß NxD 2-3 Bedcht

AFG 4:13 0ßM hy VoA

554 lni€rvi€w 13.4 WG
13.4 WG
A4 JG

DDR 54343
DDR 32222
MCO 44/44
r\4co? 43433
ROU 43433
uRs 43443
uRs 32332
ROU 4i]3ß
YUG 4434]
UBS 44444
GRC 4344:]
FNL 4:i433
YUG M444
GRC 43443
YUG 33333

GRC 5{4 Nx,Wers 31.3 Wc
CVA 544 Rsl. Prog|Emm 15.3 HB
Rou 544 10.4 JG
AUT 344 Popmusik 10.4 JG
AUT 433 Nx,Wsnsr 17.3 HR
S 444 DX-PX 15.4 WG
TCH 533 Nx ld4 WG
ALB 433 Nx, Komm€nt 13.4 UIG

*) ist die Abkür.ung fijr ßadiophonokos Ststhmos in criechsn-

lrlitarbeiter: HR = Heinz Rindner, D-6751 Weilerbach {Barlow,
Teleskop) (bitte exaktere SIO-bzw. SINFO-Ansab€nlj JG =
Joachim G€bauer, D-3l00Cell€ lBarlow XCR-30 mit Teleskop-
antenne); WG = wilfried Gärtner (Satellit 1000, Telerkop).

Die Tipt bitte dtek, an: ltlivried Gittne| D-3000 Hannoret

G Spon nx
G n x
F lD, mx, ORT 0005
It  px bis 1845

Huns 1729: " l t ta Cluja Radio"
Serbo Croat px
Radiortanzia Rodina
Gr folklore

'Treci Prosrama" ID, ORT
Nx

RM6.4

836
836
908
917
935
953
962

'loo7
't043

1079

Deutrchrprachige Programme
0ß0 3352,5 88C London
0610 6140 HCJB Ouilo
0700 15395 NHK Tokyo
0718 15325 NHK Tokyo
0856 6030 SDR Sruttqart
0918 6075 BWJülich
1030 6065 R. Schweden
1057 6000 0RF Aldräns
1028 11870 8. Moskaü
1100 6080 BR
1105 15135 n. Alshanirtan
l l2r 37l0 BSI) Macedoniar
ll30 7250 R. V€rican
l20l 11775-ß. Bukarest
1223 6255 oEY 21+ 52
1400 9770 oRF Wisn
l?00 6065 R- Schweden
1703 6055 ß. Praq
1710 7275 R. Tirana

1656
1705
0005
1834
2006
2232
2308
1705
2113
2354
2025
2135
23la
2314
1803

It l ittclwclle
EUROPA

575
6 1 1
700
701

R DDR, Leipzis
SDDR, Schwerin

B cluj
R Llubliana

YENED Athens
Turku
R B€osrad

www.ratzer.at



l08a
1 1 1 5
I 133
1 1 7 8
1187
l l 8 7
1268
1291
1304
l 3 t  3
1331
r 353
1403
1ß4
1493
1502
1546
1546
1546
1562
1570

IBERIEN

809
a l 8
836
9 1 7

t025
1034
1124
1 1 3 3
1 1 3 3
1 1 3 3
1 1 3 3
1358
1385
1385
1385
't412
' t412

1412
1412
't430

1475
1475
1475
1475
1495
1502
1562
1570
1570
1578

AFRIKA

953
1097
1250
1570

ASIEN

2104
0702
2ro5
1803
2343
0951
2 1 2 7
1704
2045
2040
0008
2104

0647
2230
2320
0 r 1 l
o148
ol49
2032
2304

0101
2116
2140
0149
0010
2314
2204
2108
0001
0101

2204
2302

1618
0016
2308
0018
2305
2329
0016
2329
2351
0020

0202
2038
2304
2305
2312

0130
ofl)1
2334
2315

0322
o22A
0 1 1 3
0t 52

ALB

Y U G
s

IW
YUG
ALB
D
NOn

GRC
G R C

G R C
POL

G
YUG
GRC

Tirana
8BC R Derby
R Zagreb
SR Hörby
R Caroline
R MiAmige
R NoviSad
R G irokastra
AFN Heid€lberg
NRK Stavanger
R Concord
YENED Kaval la
EIRT Komotini
BBC R Humberside
EIHT Rhodos

C€pital Radio, London
R Forth, Edinburgh
R Hallam, Shetfield
Eosanska Krupa

EAJl1, R Reus
Sud Rädio
EFE17, LV Levante
EAJ2. R Espana
EFJl5, LV Cataluna
CS82, RCP Porto
EAJt5, R Reloi
ECs:), R Gredos {tent.)
EFJ56, RJ Rioia
EFJ19, RJ Murcia
EFJ46, RJ Zaragoza
EFE4, LV Palencia
EFJ1l,  RJ coruna
ECSI l, R Centro
ECSl4, LV G€rona
EAJt6, R Granad.
EAJ17. R Murcia
EAJ25, R Tarrasa
EAJ64, R Sogovia
EAKI l ,  RP Malaga
EAJ19, R Asturias
EAJ60, R Almeria
EAJ59, S cadiz
EAJ72, R Zamoia
csB2l 7
EAK3, RP Bursos
CSB2l4, EN Covilha
ECS10, LV Mancha
EFEl0, LV Alava
CSBs, Porto

EAJsO, R Las Palmas
ECgl, R Allantico
LAS Tripoli
CSA8l, Stä. Maria

Dush6nbe
R Tabriz
FP Ouetta
TRT Antalya

33333 loc px. lD
34322 Enx
545,14 Serbo Croat px
54433 Sw lnterview
,14333 E, pop
55343 Holl, pop
C2322 Music
4Ä444 tD
33333 E Sport
54444 Norw px
25333 E & Amerik. Songs, Pirar
42432 Gt nx
34232 ll 926 + 1007 + 1043
32322 Lokal px
32322 ll 926 erc.
5454 G lnterview
54433 E Pop mx
32322 E Test lD
22322 ETest lD
?E|433 Serbo Croat tx
,14433 c/d: Gr + US Nationalhymne

44,1,14 Tanz-mx, 'D, adv
3333:] F, lD, iinsle
444,t4 Esperanto px
34433 Sp songs
3433 Sp songs
55555 Port "Revolucao"

411433 Sp, lD, Pop mx
3343i| Sp px
22442 Sp songs, lD
3344:l Sp tx, lD, c/d
32332 Sp tx, lD
3344:l lD, Pop mx
33333 lD, c/d
44444 "Las Noches de R Centro"
23332 Gdena R Elv pxladv
33433 Sp lD
4:i433 "Semana Santa"
33443 "La Radio del Valle"
43433 "Sernana Santa':
24432 "ProgramaEspecial"
,ß343 lO, c/d
22322 tD, Hymnq cld
13342 lD'Transmite R Cadiz"
,lil443 "Europa en Anrena"
3342l:} Port mx + tx
33333 lD, c/d
33333 Port tx
24443 tD,cld
45444 lD,cld
rfB32 Pontx

cNR 55555
cNR 23322
LBY 54944
AZR 32432

uRs 24454
fRN 34444
PAK 43443
TUR 44343

7.4 RM
17.3 HDB
4.4 RM
9.4 RM

10.4 Rtv
13.4 RtV
7.4 Rlvl

29.3 AK
7.4 Rtvl
7.4 RM

29.3 CL
29.3 AK
29.3 t\4S
17.3 HDB
29.3 lvls
9.4 RM

1 1 . 4  R M
't8.3 HDB
I8.3 HDB
22.3 US
24.3 KDZ

23.3 CL
7.4 RIvl

22.3 MS
l l . 4  B M
I 1 , 4  R M
30.3 MS
1 1 . 4  R M
8.4 RlVl

31.3 CL
12.4 RBe
30.3 RBe
22.3 MS
30.3 t\4S
23.3 CL
24.3 CL
4.4 AK

26.3 RBe
22.3 RBe
26.3 RB€
26.3 RBe
22.3 RBe
22.3 WG
22.3 WG
13.4 BBe
29.3 AK
l l . 4  R B e
22.3 l,IS
9.4 RBe
9-4 RBe

243 KDZ

31.3 l,rs
22.3 RBe
10.4 RM
3.4 AK

E
A N D
E
E
E
POR
E
E
E
E

E
E

E

E

E
E
E
E
E
E
POR
E
POR
E
E
POR

4.4 AK
4.4 AK
4.4 AK

12.4 CL

272
645
750
890

"Prosrama S€nsacional", c/d
lD, c/d

Morgengymnaslik

Urdu tx
lS, Hymne, lD, 0200 nx

ürwh 5/26
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908
l025
't 280
1320
r575
1580

650
s30

1 1 3 0
1 1 9 0
1260
'| 260
1375

760
760

930
940
950

1000
1020
1040
120
120
180

2324
0015
1705
oo27
1645
'l645

2336
2325
0218
0208
0232
0224
2350

tRo
URS
AFG
rNo
UAE
THA

30.3

29.3

29,3
29.3

Thourah

Kabul
AIR Calcutta
Sharjah Bc Srn

Grönlands Radio GRL
clON St John's, Ntld cAN
WNEw New York, NY USA
WOWO Ftwayn€,Ind USA
WEZE Boston, Mass USA
WWOK Miami,  Fla USA
St Pierre & Miquelon SPI\4

R. Em. Ed. Rural
U N t D
NOS

RClvl
R. Aaghdad
UNID
SABC
R. Kashmir (tent.)
R. Cultural
R. Sierra Leone

43343 lD, c/d
32432 Russ, lS 0030
3343 localmx
34:t33
43433 Ar + moderne mx
,144,t4 Bengalitx

44454 Dan tx
,14444 Pop mx, lD, "one min. to 8"
22332 Erx
2333 E Pop mx
22422 EtD
34433 E Pop mx
33333 F tx

t\4s
lvlS

MS

NORD AMERIKA

LATEIN AMERIKA

22.3 KDZ
22.3 KDZ
4.4 AK

4.4 AK
4.4 AK

22.3 AK

18.3 HDB

4.4 AK
3 1 . 3  M S
30.3 MS
31.3 MS

15.3 HDB
I5.3 HDB

3 t . 3  M S
3.4 AK

22.3 CL
22.3 AK
22.3 RBe

15.3 RBe
13.4 RBe
22.3 AK
't5.3 HDB

13.4 AK
29.3 JL
13.4 MB
13.4 MB
6.4 MB

12.4 AK
1.4 AK

13.4 WW

0207
0100

o120
2338
0038
0040
o152
0't45
0020
0 1 5 8
0220
0 1 4 1
2358
0059
0207

YVOO,R Puerto La Cruz VEN
WORA, R Americas, l'ra
Nlayasuez PTR 22332
CX20, R l4onte Carlo URG 43433
ZYD66, R Jornaldo Brasil I 43443
LR3, Belgrano R ARG 43433
PRBg, R Record,SaoPaulo B 33433
YVMX, R Calendario VEN 44444
YVNR. R Universal VEN 33433
zYH265. R continental B 32332
YVME, Ondas del Lago VEN 33333
PRE3, B Globo, Rio B 33433
YVOZ, R Anzoategui VEN 25332
YVOZ, R Anzoategui VEN 22332
YVMN, R Coro VEN 24332
YVTIJ, R Aeropue(o,

LA mx, Sp lD

E t x
"l nformacion Esportivas"
Pop mx, Port anns
adv,0100 "Not ic ias 8."

Sp tx,  lDs
Sp lD, pop mx

Pops, lD

"Rhytmo de Venezuela"
tx, lD 0000, La mx + adv
"R Coro, Voz IVeioro"

Spanisch speaking
harmonic of 1594, much betterthan the
fundamental, Outch anns. + pop mx
P, mx,2t59 church bel ls,  gong,2215 s/off

Near East mx
Springbook R., E+Afrikaanl light mx+anns
tx in uNlD lansuage
S. light mx
lD 2159 "You are listening to the SLBS"

34333

1210
' t 2 1 0

1212
1220

1220 0201
1310 2355
1320 0203
1370 0054

Maracaibo VEN 24333 Jingles, lD
ZYD62, R Eldorado, Rio B 24332 lD, mx
Fort de France MRr 22322 Ftx
YVZR, R Conrinenral VEN 32322 Sp lDs, LA mx
2Y8207, R Continental,
ReclIe B 22332 Mx,0l00 noriciarao CL4-4

Mira.beiter: AK , Albert Kosnopfel, Böhmenkirch {Collins R€crt henlichen Donk an alle Mitafteiter! I.h öchte noch'
R-388/URR, Loop), CL-Chrisrian Leuner, Heilbronn {Crak€, mats Lul meinen ,,Kommentar" in WWE 4 hinweixen: .lede
Loop), HDB - Hans Oieter Buschau. Gifhorn lTelefunken Mitaüeit ist \.'illkommen!
Bdazzo 2O1,30 m Langdraht), MS ' Manfred Stein€|, Ravene Bitte ctie Lo$ nach Frcquenzen unit Kontinenten seolitnet an
burs, RBe- Boff Berser, lmgenbroich (Drake SPR4, 20 m Lansi mich attekt teneten: Kutt D. hchetu, 6146 Alsbach, M. Bie-
draht), RM - Robert Macke, [4arl (GRUNDIG Satellit 2000, besheimetstt. I (06257-30 ]7)-
Loop, 30 m Langdraht innen), WG - Wilfried Gärtner, Han-
nover (Satellit 1000, Loop + Verstärkerl, KDz - Kurt D.
Zscherp, Alsbach {TRIO 9R-59, Loop + Verstärked.

Kurzwclle
2410 0305'0350
2415 0310
3188 0615-0800

3210 2155-2215
3240X 1423
3245X t824
3250 0014-0029
3277 1130-1137
3300 052G0530
3316 2155-2200

B ,ß3
211

HOL 344

MOZ 322
rRo u3

422
AFS 433

GTM 222
sRL 322

243 AK
4.4 AK
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3324,8 0328'0335 R. Monagas
3330 1730-1800 R. Oman !

3339 0338 R.I.Zanzibal
3365 032G0330 R. Puerto Lä Cruz

1730 lD, pop mx, 1800 lD with address of
P.O.Box 600, Mascat, s/off
SW, Afr. + light mx

V E N

TGK
VEN

It4LD
DOt\4
r\402

rNs

coG
B

L B R
t{\s

222
333

333

433
322
222
333
433
322
333
322
132
444
333
333

343
233
333
333
433

322

222
343

222
444

AFG 333
lNs 322

tvlt 4i)3

cllv 322

ANG 433

tND 333
VEN 222
fNS 233

tNS 433

oou 222
AFS 333

343
HND 343
AFS 222
PAK 232
VEN 222
PRU 333
cLNt 333

URS 332
BOL 333
PRU 333
azR 433

8.4 AK

3.4 MH
8.4 AK

3366 2055-2105 R. Ghana GHA
3375 0315-0320 R. Olinda B
3375 2030 Em. Oficial ANG
33804 17l+1720 Azad Kashmir R.
3390 032G0330 B. zaracay EOA
3395 0315-0330 R. Univerlidad VEN
3396 174G1810 R. Pakistan {RawalpindiT) PAK
3396 X 174&1758 FBCSaI;sbr iry RHO
3425 1630 R. Nepal NPL
3970 0245 BBC G
3990 0340 VoA l\Ionrovia LBR
4680 0515 R. Nac. Espeio EOA

4734.2 2100-2105 R. Pakistan
4735 1903 R. Pakktan
4140 l7l3-1731 R. l l la ldivet
4751 022G0250 Ondö lllusical
4755 1716-1800 RCIV Beira

4764 X 1555-1559 RRlMedan

4764.5 1905 RTV Consol.
4765 0330.0340 R.Soc.deF€iradeSantana
4768.5 0335.0339 UN|D LA

4710 rg55 ELWA
4712 X 2234-2300 RRt Jakaia

RRlJakarta

RTV Gabon.
R. [4al i

EcosdelComboima

R. Comercisl

AIR Hyderabad

R B l J a k a r t a

R. Norte
SABC
U N I D
H R V C
SABC
R. Pakistan

F. Andahuaylas (tent.)
R. Bucarsmanga

R. Tashkent

lD "Desde la Republica de Venezuela, Patria
dsl Libertador, t.anrmite R. Puerto La Cruz",
fol lowed by ORG-ann. (  16.3.s/off  0201 ,ed.)  11.4 AK
E, rel .  chorus,2loo nx 6.4 AK
tx 28.3 AK
t x  1 1 . 4  a K
Pak. mx 15.4 MB
tx, instr. mx, lD 24.3 AK
soulmx, lD 0332 11.4 AK
Pop mx, 1800 Urdu nx 12.4 AK
E, pop mx, anns. 12.4 l\48
// 5007 13.4 JM
R, nx, comm. 1.4 WK
E ID 4.4 AK
lD "Transmite RNE", s logan,,La.. .  comercial
con mas potencia en pak"
F tx on ls lam,2105 lD + l isht mx

E, sonss, f inal  ann.,  N.4.,  s/off
LA sonss, lD,
VN, "A Voz de Mocambique", Afr .  mx, tx,
1800 rD
Indo. songs, lD " lni lah R.R.l .  Studio
Nusäntara Tisa [/]edan", s/off
F nx abt. Chad

continuos LA mx, suddenly s/off 0339

E rel. px
Indo pop songs, lD ,,Progrsma Khusus

lndonosia Raya + lD " lni lah RRI Jakahrta
Programa.. ,  "

4774.7 1655
4775 22t3

4777 2045
4745 2157-2237

4786.5 0052-0153

4794.2 2221

4800 1705
4800 2245
4AO5X 2210-2212

4805 X 2303-2319

4807 0340
4810 2125

4415 X 0015
4420 0446-0450
4835 1950
4835.5 1745
4840 0345-0400
4840 0525
4A4E 0340-0358

4850 1930
4453 0030-0045
4860 0605-0700
4865 2035

vrrrh 5/28

trad, Ar8bic sonss,2217 lD in F, ann. in VN
+ A, trad. Ar. sonss, 2228 lD in F, Afr. mx,
2230 F nx 21.3 CL
LA mx, oo59 td "E. det c.", oo59 ooro nx,
0152 fD "Emisora E. delC. '  29.3 CL
2221 lD, OBM by UNID on 4795.0 (prc
bably R, Tabajara, ed.)
Indian mx
lD. TA, LA mx

4.4 TR
r9.3 AK
12.4 MB
6.4 [ iB

13.4 tt4H

27.3 WB
13.4 Jl l
28.3 AK

1 1 . 4  A K
11.4 Jt \4

2.4 JA
't2.4 AK

13.4 WW
6.4 AK

12.4
12.4
11.4

27.3
1 1 . 4  A K
'13.4 Jr\4
30.3 TR
12.4 JA
11.4 JrVr
13.4 Ji i
11.4 AK
30.3 JL

JIT
lD " ln i lah R.R. l .  Jakar ta Proqrama Nasionä|" ,
followed by Koraan Chants 11.4 WW
2303-2317 nx,  an Indo.  sons,2318 lD
", , ,  R.R. l .  Jakar ta" ,23l9 lD "R.R.r .

Studio Jakarta"

E, lD, ORGS, s/off 0450
E lD, opera mx
E, "Listenels Choice"
LA mx, äds,0400 s/off with N.A.

lisht instr. mx + Col, sonss, 0351 lD, nx,
0356 full lD with ORGS, 0357 N.A. 4.4
lD, N.A., s/off 11.4
lDs, LA mx 31.3
lD, Peruvian mx 30.3
tx, mx 30.3

C L
J[4
t\4H.
J L
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4465 2230 Kansu PBS
ß67 0500 LV delcinaruco
4475 0O0O La Cruz d€l Sur
4€75 2107 SABC
,$80 00000040 R. Universo
,$80 1850 LV du Z.ire
4490 2130 R. Sen€gal
11900 l9O+1933 R. Cordäc
,$@0o 2220 R. Juventud
4ß�04.5 220+2215 R.N. Tdradien.

4905 (noo R. Relosio
4910 1805 R. Zambia
49@.4 2215 LV Revolution
4915 0047{110 Rd. de Macrpa

4923 O3t|:l R. Ouito
4923-2 2212 RCM
4955 2330 B. Nacional
4955 2330 BRI Banda Aceh
4959 0343 R. Sucre
4962 2225-2300 B. Cl. de Malange

4965 0507-0510 R. Santa Fe
4970 2058 R. Cl. do Uise?

4910 2135 R. Rumbos
4972 2039 R. Yaounde
4980 035&0404 SwaziMusic R.

4980 2110 R. Ghana
4945.4 z.21G�224O RRI Ujuns Pandäng

4985 23'1G2333 R. l4alaysia ?

5007 -1720 R. Nepal
5010 2150 R. Garoua
50'14.1 2230-2314 Em Oticial

5015 2355{000 R. Grenada
5025 2335'2350 Rd. Aquidauana
5025 2358-0016 Em. Rural

5030 0455-0458 R. Continente CLM 433

5032 030S0400 Srisäs del Citara(tent.) CLI\4 322
5035 0241-0402 B. Anhanguera B 333

5038 0500{507 R.N. Centrafr. CAF 433
5O3a 2145 R.N. Centrafr. CAF 222
5039 2215-2230 R. Omdurman SDN 433

5040 0050.0128 uNrD

5047 2150 R. Togo
5052 -1630 R. Singapore
5052 2306 R. Sinsapore
5055 2331.2345 R. Vitoria
5060 2155 PDYBS
5062 0058'0114 R. Nac. Prosreso

C H l t x
"Pres8nramos Tango"
LA dance mx + anns.
Af rikaanr. we.ther report
"Favoritas en R. Universo Musical"

F rel. px, f sonss, 1933 off
pop mx, ads for "Wrisley"

march mx + speeches ftom an oflicer ofrhe
Chad Army
nx, TS every minute
E nx, 1815 tx in VN
F  n \ , 2 2 1 7  l D
"Coca Cola Musical", Ol10 lD ".-. Emisoras

E, pop mx
lD, nx, l ight mx
lS + lD " lni lah R.R.l .  88nda Aceh"

light innr. mx + P songs,2258 lD + final
ann.,2300 s/ofi
lD, LA mx
"Oh. Happy Day", P tx, Vofi (yes, is
ündoubtedly R.Cl. do Uige, rhough widely
report€d as R.Cl. de Cabinda, ed.)
lD, ORM Yaounde 4972

"Popcorn"- lS. 0400 songs, 0404 sung lD
'This isSMR"

INDO rx, OR[4 from UNID on 4985.0
{pfobäbly R. Ecclesia ed.), f/out 2240
ind igenous songs, äds in E, änn. in VN, sym-
nastics in E, 2330 nx in VN
lrd. mx, f inal  ann.,  N.A.

mx of varioustyper 2253 lD "De Luanda
trans.nite Emisora Olicial d€Angolä,
23002307 nx, 2308 lD

't1.4

8.4
30.3
10.4

't3.4

13.4
3 1 . 3
1 1 . 4

'13.4

25.3
12.4

12.4
4.4't2.4

15.3
't2.4

4.4

4.4
1 . 3

13.4
10.4
30.3

22.3
1 1 . 4

8.4

2.4
30.3
13.4

3.4
E, instr. dance mx, lD, ORGS, m00 s/off 26.3
sev. lDs, "Musaca de Paraquay" 10.4

cHN 222
cLM 423
BOL 333
AFS 433
VEN 323
cco 122
sEN 222
BDt 333
VEN 122
TqD 444

B 343
ZMB 3]3
GUt 222
B 3)2

EOA 222
ANG 333
col 444
fNs 222
VEN 333
ANG 232

cLM 433
ANG 333

VEN 333
clvE 422
swl 463

tNs 333

MLA 343

NPL 222
clvt E 222
ANG 333

u4
B 232
s 243

TGO 333
sNG 333
sNG 444
B 243
YEM 222
EOA :Xi3

adsfor a fkma in Mato Grosso + for,,Solapa",
8ras. sonqs,0007 lD "Emissora Rurä|, A Voz
de Sao Francisco",0008 "Atencao Sao
Paulo", 001'l{012 nx 5.4

16.3

1 9 . 4
1 . 3

1 1 . 4

3.4

19.4
11.4
8.4
2-4

28.3
r3.4

13.4

Jt\4
T R
T R
J L
WB
Jlvl
JM

JIVI

TR
MB

C L

T R

CL
os

JM

J L

CL
J[4

MB
JM

M H

CL

os
WB

C L
os
Jt\4

C L
J M
IVIB

lvlH
Jlvl

M H
MB

vr}h 5/29

lD with "Banda Internäcional, de 5030 kcs",

LA songs, TAS:'Hora de Colombia", no lD
Bras. + E- songs, dance mx, informations
0348 tx äbt Goiania, sev.1Ds,0402 s/off
F, lD, folk mx

localmx, no lD, but quite sure., no s/off
2200
Andean songs, instr. mx, nx from Ecuador +
Peru, lDs as B. Cultura
üdio play

E, waltz by J. Strauss
lD + instr. mx from the "Beatles"

many lDs, LA mx + songs, 0'105 many ads
TAs,0059lD "R. Progrelo de Loia ...
Ecuatoriana delSur"

5852 A 0O1&0m5 RRI Pekanbaru {tent.} INS 142 INDO, anns., rocordr,0030 lS, tx, 0035l/out 13.4
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5905
5930
5980
6000
6006
6015
6035

6070
6 1 2 5
6140
6217
6220
6225
6225
6900
7085
7085
7235
72ß
7290
7295
so22
9505

9505
9510

1 . 4

9-4
12.4
12.4
12.4

O22O R. Mosaow
1830-1856 R. Prasue
2314-2330 R. Sierla Leone
2345 R. lnconfidencia
2342 R. Reloi
2337 R. Cl. de Pernambuco

0122"0145 R. Suyapa
0600-0630 HcJB
0940 Britain sBetter I\Ix St.
0855-1005 R. Freedom
1015.1100 R. Juvicta
t 10G1319 London St€reo
1510 Tu. lv let .  Sc€.
1715.1755 I \ Ie 6 Vietnam
1800 R. Pakistan
1530 R. Australia
1530-1600 Peace + Progr.
0635-0700 RCllvlalta
0600.0630 VoA Kavalla
l90GlS30 V.o. l ran
0225-0258 R. Record

2241 RTV Dominicanä
2241 R. Barquisimeto

ths Americas, 0035 a nx from Santa Cruz 13.4 CL
adr menlioning San Crktobal sev. times 12.4 AK
LA mx, many lDs "La Carino$" 22.3 IMH
G, DX px, rel. px 29.3 AA
E, pop mx, lD in G, F+Dutch 30.3 TR
E, pop mx, testing 23.3 JL
E, fD, pop mx 24.3 JL
E, ID, pop mx 28.3 JL
Turk. mx 6.4 JM
Viet tx + mx, ORIM Thana 7090 11.4 AK
Turk. covering Vietnam 11.4 AK
"Dx€rscal l ing" 6.4 Jl t4
E, lD. nx, comm., to India 27.3 OS
E,F.lD, "Canadä this week","Jownal patv' 13-4 OS
E, lD, "Breakfast Show", nx 13.4 OS
G, nx, report, pop mx 2.4 AA
pop songs, TAs "...minutos em Sao Paulo"
lDs, ads

nx in brief, lD "B. Barquisimeto lnt€r-

E n x
A, ID, ORGS
n x i n E

lD, tx
E nx, "Friday lvlagazine"
LA, mx, lD 2300, S nx
time beeps - 2300, lD, nx
S rx,2247 lD
G tx on Vietnanr, lt. 2230
Haussa, Afr.  mx,2231 nx
ads,2305 nx

E, "Norway thisweek"
tx on Bahia, pop mx

A nx, lD, new ORGI
song, lD, TS 2130
lD. intos, footbäll

ads, tx,  lD
F, Afr. folk songs, // 4910
Br6s. mx, lD, P

S, lD, "Puente de Prasa"
E, mus. request px,2330 lD

LA mx, ORIV 6005
sports, ORM Russian 6020
0005-0020liqht ins , mx, 0019-0020 lDs.
002G0031 nx from Bolivia, -0035 nx from

inst. pops, s/off with lD

S, lD "Not ic ias ds R.N.E.".  Programa De.
port iva de R.N.E."
G .el. px
s/on, Dutch lD, nx
E, lD, nx 1700, mx, sports
E

Urdu, mx, nx, East Asian mx {sounds

E n x

os
t\48

uRs 444
TCH 433
sR L 4:t3
B 222
cTR 222
B 222
BOL 222

222
HND 333
EOA 443

344
433
433
444

TUB 232
wN 222
TUR 444
AUS 333
uRs 433
MLT 4:}3
GRC 422
tRN 444
I 233

DOt\4 333
VEN 444

16.3 WS
1 2 . 4  A K

12.4

8.4
3 1 . 3
30.3
30.3
lo.4
24.3
12-4
1 2 . 4
6.4

12.4
12.4
' t2.4

30.3
6.4

12.4
3 1 . 3
4.4

28.3

12.4
6,4

10.4
12.4

9515 0935 R. Ankara TUR 444
9525 1800-1810 AIR Alisarh IND 323
9530 0935 R. Amman JOR 344
9530 2105 R. Australia AUS 443
3540 2059 R. Austrälia AUS 232
9545 0033 R. Universo B 4:]3
9550 '140G1430 R. Finland FNL 433
9550 2255 R. Habana CUB 222
9562 2254 F. Nac. Lima PRU 233
9565 2344 LV de Chile cHl 422
9566 2225 LV de Chile CHI 333
S56S 2230 RTV Kaduna NIG 333
9570 2305 R. Dieso Portales 333
9580 2045 R. Australia AUS 343
9590 1400-1430 R. NoMay NOB 333
9591 ! 2237 R. Cuh, dä Bahia B 333
9610 0945 RTA ALG 433
9620 1110 ESKSA Riyadh ARS 322
9635 2129 R. Nacional CLM 433
9645 0100 R. Cult. de Pocos de Caldas I 353
9645 0545 R. Norway NOR 444

B
F U I
I
B

ALG
E

EOA
ATN
AUS
I N D
I S R

ALG

9645 2251 L Bandeirantes
9650 0045 LV Rsvolution
9665 2315 R. Nac. Brasilia
S695 0005-0100 R. Rio lvar

9705 0948 RTA
9705 2000.2035 RNE

9760 060G0630 HCJB
S77O 0800 R. Ned. Bonaire
9770 1651-1715 R. Austral ia

11335 1540 AIR Delhi
1 1 6 4 5  2 l  l 0  r B A
11670 1215 n. Pakistan

11672 1745-laOO R Pakkran
11715 0950 RTA

t,Jwh 5/30

E pops,  long lDs " . . .  F.R. lV, ,  l \ I .naus,  Bfäs i l , . .

Jt\4

JM
JN]

AK
IVIB

JM

Jt\4

T R

NIB

13.4 WB
31.3 Jl\,'�l

3 1 . 3  0 S
30.3 AA
16.3 AK
2A3 0S
16.3 AK
6.4 JtV

19.3 WK
243 AA
31.3 Jt\4

443
443
243
343

454
444

333
444
433
333
554
344

454
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11755 1000 R. Finland
I1765 0815-0915 R. Australia
11770 0630-0635 UN R.
11775 l05O RNE Nobleias
11775 sry '1005 AIF Al isarh
11780 2t15 B. Nac. Brasi l ia
11780 ' ts50 WYFR
11800 1040 R. Kiev
118m 1938 SLBC
11805 1618-1725 R. Sahara

1 1 8 r 5
118,t0
11850
 850
1r865
l't 866

2120 WYFR
1600 H. Austrälia
0300 R. Norwäy
0930 DW
1925-1930 R. Lubumbashi
2039-2110 R. Cl. de Pernambuco

11875 233+2349 F. Soc. dä Bähia

11880 2100-2130 V. o. Turkey
11890 1030 BSKSA Riyadh
11830 1708-1729 FEBC
11915 2025 R- caucha
11920 rß3 RNE Nobleias
11925 2O2O R. Bandeiranres
1i965 2030 oW Kisali
11365 X 2030 R. R€cord
15012 1800 Vovietnam
15110 2132-2205 F. Seis

'15115 l10o-l  I  15 R. Pakistan
15120 l53Gl53TVoNiseria
15120 1330 SLBC
15145 1930 R. Jorn de Comercio
15185 oToo0T35VoNiseria
15145 2100 W|NB

15190 1945 R. Inconfidencia
15195 1115-l  l2O B. Afghanistan
,15230 1950 R. Habana
15238.6 r  143 tBA
15245 200G21O0 R. Nac., Brasilia
15210 1722-1730 VoATansiel
15270 2030 HCJB
15275 0720 CBC
15285 1835-1901 R. 6hana

Finn. + Swed. lD
E, mx,letterbox, DX, px, nx
E n x
S pop, to the Americas

E, light nx
G rel. px

tourist infos in G, E, F
lD, novele de Alexandre Dumas "Los Tres
Nlosqueteros", ads forAaiun + Las Palmas,
mx from A. Costelanez + Pablo Casals 24.3 OS
E ret. px 6.4 JtV
E nx 6.4 Jtv
Norw.,  melody, ls,  nx 1.4 WK
E, nx, comm. 25.3 WK
fD, Afr.  folk mx 27.3 OS

15325 1615
15325 1750
15345 1935

15445 2115
15540.,15A 1259
17665 t430

FEBA
cBc
R- Nacional

R. Nac. Brasilia
R. Bangladesh
R. Pakistan

FNL 4:}3
AUS 4:}3
USA 333
E 344
fND 142
B 554
usa 333
URS 544
QLN 4i}3
AOE 444

usA 344
AUS 432
NOR 322
o 434
cco 433
B 343

B 433

TUR 444
ARS 233
PHL 433
B t42

B 232
RRW 232
B 232
VTN 333
[4EX 253

PAK 433
NtG 433
cLN 344
B 232
NrG 433
USA I53

B 142
AFG 444
cuB 142
fsR 444

333
MOC 433
EOA 142
cAN 443
GHA 433

ARG 322
MLT 444
EOA 222
IVLT 444
IVLT U4
J € 3
SEY 243
cAN 343
ARG 433
J 322
PHL 444
USA 444
LBR 444
B 333
BGD 422
PAK 343

[4DG 333

31.3 JI\,l

31.3 JM
31.3 JM
6.4 JM

23.3 JM
3 r . 3  J M
2S.3 JL

29.3 WB

20.4 CL
27.3 AA
31.3 Jr\,r
10.4 tvtB
30.3 JM
31.3 . lM
30.3 JM
30.3 JM
30.3 JM
29.3 WK

4.4 CL
24.3 AA
26.3 0S
6.4 JM

30.3 JM
29.3 AA

30.3 JL
26.3 0S
31.3 AA
6.4 WK

27.3 0S

13.4 t\,,tB
30.3 JrVr
30.3 JL

21.3 AA

16.3 AK
3 1 . 3  J L

20.3 WK
13.4 JL

üiwh 5/31

15290 1938 B .  E l M u n d o

P pops, TAs with lDs "Ave lvlaria",

"Ultimo Boletin", a px of nx, sports nx,
B.as. dance mx, 2347 lD "Aqui Super Badio
Sociedade da Bahia"
G. nx, press review, DX px

G + R. rel. px, address

G sports

"La Musica Musical",2203-2205 nx.
many lDs
E n x
E, ID, NX

sports. lD

rel. px, OBM Finland 210O (rtrange whh
1 5 ,  d . )  6 . 4  J M
spoft 30.3 Ji,
G, lD, Atg. mx 27.3 OS
S comments 6.4 J[,
Ecomm. lB.3 aK
G, nx, mx, fetterbox, r€pott 2.4 AA
Lathuanian, lD, rel. px, nx 28_3 OS
time, lD in S 6.4 JtVl
nx, comm. in F 1.4 WK
test to Eart Afrika, Afr. folk mx 27.3 OS
S. footb.ll
E  l D ,  H i n d i n x
G rel. px

E, lD, to Asaa "Panorama"

G, nx, DX px, report
E,  lD,  re l .  px
G, SW-Cl0b
S, opera mx, 1957 lD
G, nx, report, letterbox
E, OR [4 lüoscow s. frequ. often
G rel. px
E, lD, Afr. Sce.

E,lD, Votr
Urdu, mx, nx, East Asian mx {Pakistan is

E, lD, 1530 nx, pop mx

15305 1800 CBC Malta

l53o0 1539-15,t4 DW Malta
15300 18301900 HCJB

15320 173G1750 DW Malta
15325 0700-0730 R. Japan

15390 07000730 R- Japan
15440 1455-1600 FEBC
15440 19452045 WYFR
15445 1745-1750 VoA Monrovia

17730 1525,1600 R. Madasascar
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17769 1522
17855 120(}1215
17920 1315-1320
19120 1625.1635

21480 t245
2t535 1240
21545 l4r0
21590 1520
23570 1340

24379 1215
1330

30473.8 1140

4424 0158-0210
4788 2222-2226

R. Baghdäd
F. Japan
B. Cairo

R. RSA
R. Ghana
I B A
R. Cairo

R. Mogadishu

F. Mogadishu

U N  I D
VIS.8

lRo 343
J 4:13
E6Y 444
JOR 252

MDG 243
AFS 253
GHA 453
tsR 554
EGY 252

sorv 333
152

sol\1 253

BOL t32
TCt 232

8.4 AK

27.3 0S

6.4 AK
6.4 JIVI

12.4 Jl\4
6.4 Jt\4
6.4 JM

E nx + comm.
E, lD. Asian Sco.
harmonic from 9560, E, pop mx, 1630
scientific px, fundamental 41431, iammed
"B€aut i fu lSunday"

highlight mx
Yiddish px
harmonic from 11785, A, A mx, no

Somal ipx 4th harrnonrc

4.4
2A-3
4.4

sth harmonic, l t .  1145, E nx 1200, 1218
seemed to be Amharic-nx + tx on Somalia,
clear lDs 15.3 aK

13.4 MHl ight mx + LA mx,0159 lD

Thans go to th€ following 12 contributoß:
AA = Alfred Albrecht, PJ; AK = Albort Kosnopfel, C/D.E;
CL = vour editor Chrisr;an Leuner, P.O,Box 2504, 7l Heil-
bronn, C/D-E; JA = Jürgen Aust, P-E; JL = Jürsen Lohuit, P'E;
JM = Jürsen Martens, C/D E; MB = lvlartin arand, C-E; lVlH =
Nliahael Haun, C/D-E; OS = Oskar Schmitt; TR = Thomas
Ruge;WB = Wil l i  Bernok, P'E; WK = Winfr ied Kühn; u/W = Wil l i
Westrupp, C/D-E.

Kommontar do3 Rodaktourr

Radio Baghdad hat 3.240 kHz seit längerem verlässen; dieser
Sender wird ietzt auf 3.247 kHz einoesetzt - für das kurdische
Programm. Dies, lieber l4artin, wird Deine unidentifizielte
Station auf 3.245 sein. Bei 3.240 muß es sich wohl um irsend
eine Harmonische oder um eine Eigenproduktion Deines Emp-
fängeß handeln. Gerrde beim Trio kommtdas ziemlich häufig
vor. Bei Deinem RBC Salisbury handelt es sich offensichtlich
um Fadio Pakistan - siehe AKs Tip vom gleichen Taoe und
zur relben Zeit,

ln den Indonesienadikeln des letzten WWH hatte sich ein Feh_
ler einqeschlichen. RRI Medan lendet nachmittags nach wis
vor auf 4.764 - abends jedoch auf 4.785.

light E mx, lD "...brought to you f.om the
Turks and Caicos lslands",2226 s/off 25.3 IVH

B€i RRlJakana wurden offenbar die Frequenzen ausgetauscht.
Avl 4.772- nicht 4.775 - wird jetzt das "Programm Khusul'
g€sendet, während auf 4.805 anscheinend das Lokalprogr8mm
g€sendet wird. Die von WW um 2210 hier gehörte lD für
"Programa Näsional" hat in dies€m Zu$mmenhang nicht viel
zu bedeuten, da zu dieser Zeit die Nationalen Nachrichten
enden, die in iedem Fall vom Programa N asional übernommen

Bei der unid€ntilizierten Station auf 4815 handelt es sich
sicher um RTV HaLrte-Voltaique.
Lieber Jüfgen, auf 11.965 sendet Radio Panamericana - wäh'
rend Radio Record neben 9.505 die frühere Panamericana-
Frequenz 15.135 benutzt.

Kurzwslls wwh 6/75: unser Redakteur Christian L€uner macht
während des Redaktionrrchlu$€s für 6/75 Urlaub, wir bitten
für diese Ausgrbe ausnahmsl /eise !m Zusendung der Tips an
die Redaktionsanschrift. Ab 7r5 wieder wio gewohnt dieTips
an CL schicken.

wwh uüility
DIE US LIBERIA RADIO CORPORATION

Die US Liberia Radio Corporation wurde 1928 mit dem Zweck
gesründ€t, eine feste Funkverbinduns zwischen den 80.000
Ar großen GummiPläntagen in Harbel, Liberia und der Fne-
stone 6ummi- und Reif€nsesellschafl in Akron. Ohio, zu
ichaffen. [Iittlerueils kann dies€ I\Iehrkanalfunkverbind!ns
von iedermann 9e9en eine zu entrichtend€ Gebühr mitbenutzt
werden. Die Überüagung erfolg( per Funkfsrnschreiber (45.45
Baud). und zu Zeiten, in denen kein Funkfernschreibve*ehr
erfolgt, werdsn die Sender mit einem MoßaKonnungsgeber
getastet. Die Betriebszeiten sind von 11.00 bis 23.00 Uhr GIVIT
mit zeitlichen Einschränkungen an Sonn- und F€iertagen.
Harbel'rSendef.equenzen (Frequenzsenauigkeit 0.005 %) sind:
ELF34 4475 kHz ELET 7580 kHz
ELE14 14605 kHz ELE25 15940 kHz
ELE19 19780 kHz ELE29 19940 kHz

rll{,/h 5/32

ELEI0 10310 kHz ELE13 13945 kHz
ELEl8 18530 kHz ELE39 19335kHz
ELE15 15780 kHz

Akron's Sendef requenzen sind:
WOA27 7775 kHz WAB2O 10265 kHz
WOB25 15940 kHz WOB39 19335 kHz

tt/O823 13945 kHz WOB35 15780 kHz
WOB29 19780 kHz .

Obwohl einigeder Fr€quenzsn von Harbel und Akron identisch
,ind, verwenden ELE und WOB immer verschiedene Frequen'
zen tür den Duplexverk€hr. Die schon recht ahen Sender arbei
ten mit 15 kW, und für Funkfernschreibbetrieb muß die Sen-
deleistung noch auf 10 kW beschränkt werden um ZeichenveF
zerrungen zu vermeiden. Vorhandene Ersätzsender sind mit
ein€r Leistung von 3 kW bemessen.
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lnnerhalb Liberias hat die US Lib€ria Radio Co.poration all 12.988.5 cZCs BNWS Mau'irius MAU 204b CW-V
mählich ein umfansreiches internes Landfunknetz aufsebaut. 13.008 JoR NasasakiRadio J .1704 CW.CO
Die größtenstationen in Liberia befinden sich daboi in Cavalla, 13.020A VRT Eermuds Badio BEF tSSg CW-V
in Harbel und N4onrovia. O ie R utzeichen u nd Sendefrcqtle^2en Anm.: In diesem Frcquenzbereich \|ird 12-709.2 benützt itt
lauten: 13.042.5 pJC Wi smibd nadio ATt\j 23tg CWCo
Caval la:  ELl4 4020 kHz

ELl14 4455 kHz
Härbel:  ELF3 3875 kHz

ELF 13 3960 kHz
ELF4 4005 kHz
ELF14 4020 kHz
ELF34 4475 kHz

Monrovia: ELJ3 3875 kHz
ELJ4 4005 kHz

Der Betrieb bei diesen Stationen €rfolgt überwi€gend in CW.
Lediglich die Funkslreck€ Harbefcavalla in für Funkforn-
schreibbetrieb ausgerüste1.
Empfanqrberichte werden von der US Liberiä Fädio CoDola-
tion in Akran, Oh io bertät igt (auch für die Statlonsn in Liberia)
wennden Aerichten Bückpo(o beiliegt. Die Adrörss tautet: The
Fkestone Tire & Rubber Company, IJS Liberia Radio Corpo-
.at ion, 1200 Fhestone Parkway, Akron, Ohio,44317, USA.

ced Klawitter

BEt 1756 CW-V
tsl  1713 CW-CO
BUt l42g CW.Co
usa 1803 cw-c0
FNL 1405 CW-Co
cNR 1707 CW-Co
cTF 2205 CW-V
t-BN 1650 CW.C0
NZL 0900 vmm E

J 0735 CW.Co
Ann.: Auch wenn es ttiele Tips sincl, hitte inmet in Ftequenz-

Anm.: Iltellington R. mit t)oice-nitrot? Niemats mögtich - sk-
l7 . l66.45JCT ChoshiRadio

13.067 0ST52 0ostsnds Radio
13.063.5 TFAI3 Reykjavik Radio
13.078 LZWS Varna Badio
13.078,5 WSL Amasanse[ Radio
13.087.5 0FJ3 Hsl3inki Radio
13.032 EAT4 Tenorif€ Radio
13.100 Tl l \4 Limon ßadio
13.101 0DR4 Bsvrourh Radio
13.168.5 ZLW Wollington Radio

R T T Y :

14.830 WER54 AP Now York

AERO:

4.752 l t4vU ßAFWEn Drayton
5.575 ParisAeradio

I/|ARITIME:

4.328 FEtz St. Lys Radio F 2015 CW.C0

usA 1650 F1-0nA/
1700 Sp n)(

G 1640 E m V0 LI,IEI
F  1 4 3 0  F m c o m p u -

AZB 0741 Emtfc
U F S  0 7 0 7  R s m w x
l R t  1 5 1 3  E m V 0 L M E T
mLT 1708 EmtfD
l R t  1 7 0 7  E m t l r
U B S  0 7 3 5  B s m w x
0  1 2 5 5  E m t t c
URS 0645 Ef wx
I R L  l 5 1 S  E  m  V 0 L M E T
HKG 1517 E m V0 t [ , ]  ET

GRt 1750 vmf E/ lcel
S0[4 0135 vmin E/F/? 'lrf]
GAB 1920 vmf E/F
HVo 0700 vmf E/F
URG l l25 TS, Sp I  id
URS 0747 vmf E
LBR 0753 vnr E/F
SYR 0740vmn E/Ar
MLl 0745 vmf E/F
DAH 0720 vmt E/F
HVo 0713 vmt E/F
Itll-l 0743 lmf E/F
IMRC 1415 fmm F/Ar
C0G 0715 vmm E/F
AFG 1245 vmf E
CAF 0700 vnf E/F
GAB 0650 vmf F/E
S0l i4 1415 vmm E/lAmh
0 0802 vmf E/D + mm
HoL 0800 vnm E
SEN 1050 vmf E/F
CME 0645 vmf F/E

Anm : Sete R sendet nicht tuf Ktt tr
4.350 A PBC Dutch Navy Goerce H0t- 1748 CW-V
6.380A URo Leninsßd Radio URS lS40 CW.Co
6.394.9 TBA3/4 lzmnN&älRadio TUR 1830 CW-V
6.{39 0XZ3l Lynsby Radio DNK 1842 CW-CO
8.200A 5l\4YX Ship,,Tripolis" 1900 id E m
8.2504 ship ,, Frieslaad" 2046 id

Anm.: QRG\ sind zu niedrE lü/ Küstenlunkste e, itt

8.510 FFS4 St. LVs nädio F 2001 CW-CO
8.574 tcg flosaland ßadio NoR 1817 CW.V
8.620A UBlt4 Glriev Radio? UBS 1758 CW-V
8.618 E0Z4 Aranjuez Radio E 1355 CW"V
8.630 WCC Chathsm Radio USA 1949 CW-V
8.675.2 FFP3 Fort-d€-Fßnce Radio [4ßT 0028 CW-Co
8.718 SVG20 Sinsapor€ Badio SNG 2354 CW.Co
8.7304 HWN French Navy F 0735 CW.V
8.7304 ZLP lrkansiNsvalR. NZL tSlS CW-V
8.738.5 GKU42 Ponishead Radio G 0305 E id
8.776.8 PCll34 Schwsninson Radio Hot 1305 E id
8.790 SVN2 AthinaiRadio GRC 1310 vmt E/cr

t2.600A VAR Nsw Brunswick Rädio CAN 1b29 CW.DE
Anm.: Taßtichli.h S.John-Ne\./ Rtunswick? Meines wßlent
sendet elie stn nü auI yHl uadcrcnr|9etle .itl
12.620A 0NC0 Ship,,Ch€rtst"  {BEt) tS30 CW.V
12.700 NIMR US Coast Gusrd SanJuan PTR l9S3 CWCO
12.124 zSC43 Capslown Radio AFS 1745 CW.C0
12,748 CLA30 Habana nadio CUB 1825 CW-DE
12.781,5 HKB Baranqui l la Radio C0L 2240 CW-CO
l2.8l0A Nlt4L US Coast Guad S.t-ouis USA 1523 CW-CO
12.820 CTP Port.Navv oshas/Pathais pon 2043 CW.Co
12.8504 4Z8U unid ship (tsß) 1502 c$v
12.8ß VPCI2 Portstrnhv Radio FLK 2045 CW-C0
12.880.5 SAG6 Göt€boq Radio S 0758 CW"CO
12.883 NBA USI'h!vBalboa pNZ 2255 CW.C0
12,341.5 CUt20 Lisboa Badio poR tS52 CW.C0
12.943.5 ZLPS lrißnqi I,lavat nad io NZL tSSi CW.V
12.343.5 CUG S. f,liquolRadio AZB 1755 CW-C0
12.952.5 VlSs Sydnev Radio AUS 1507 CW-V
12.975 IOX Trleste nadio | 1712 CW-V

5.6004
6.6004
8.833 EtP
0.s31 sHA
8.945 EtP
9.000A

10.065
I1.192
13.312 EIP
13.344

Siga Metoo

Shanwick Radio

POINT-TO.POINT:

3.310 0X152 GTo Godthab
11.674 60A26 PTT Mosadiscio
12.298 TFz22 TIG Librsville
14.921 XTA49 FCR 0uasadougo!
16.047.5 CXL28 IJEyT Montevidoo
16.150 RCE5S PTT llloscow
16,340 5LFl6 LTS l4onrovia
16.337 YKWl07 PTE Damasaus
16.425 TZB216 Tl lM Bamako
17.515 TYK75 FCR Cotonou
18.090 XTA80 FCß ouassdoügou
18.295 TZA2I8 TIM Bamako
18.408 CNR3l PTT Rabsr
18,430 TNH84 0TlC B|azzavills
18.640 YAK PTT Kabul
18.845 TlZ08 FCR Esngui
18.855 TRZ88 TIG Librwille
19.400 60F26 PTT Mogadiscio
19.460 DGT46 DBP Harnboru
19.7t0 PCK59 PTTAmsterdam
20.327.5 6VK22l T0l0ssn€gal Dakar
20.615 TJF5 INTEICAM Doüala

Beiträse eon: 0 l6d-Jöt4 Klingenfuß, 021-.l,Jean-Müie pinard,
1l4d'Torsteh Alitch, 438d-Jean-Yte! Camu, 392d-Oskar
Schnitt, 473d-Etich Möchet, 287b-Atfted Mititky, I 1Zd-Jür
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